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Liebe Leserinnen und Leser,

rund ein Jahr ist nunmehr vergangen,

als das verheerende Hochwasser 

unsere Stadt erreicht und hunderte

Häuser und Wohnungen, Geschäfte,

Betriebe, Schulen und Kitas teilweise

in Gänze zerstört hat. 

So betroffen, wie mich dieses Aus-

maß an Zerstörung gemacht hat, umso

mehr bin ich von der großartigen Soli-

darität, der Verbundenheit und dem

Ehrgeiz aller Bürgerinnen und Bürger

sowie Geschäftsleuten überwältigt.

Und deshalb geht es vorwärts –

Eschweiler lebt! 

Immer mehr Geschäfte öffnen in der

Innenstadt wieder ihre Türen, viele

Menschen können in ihr Zuhause 

ziehen und auch die ersten Kitas 

können wieder genutzt werden! 

Auch die Lockerungen zur Eindäm-

mung des Corona-Virus geben Hoff-

nung auf Normalität! 

Wir können uns auf viele Veranstaltun-

gen in Eschweiler freuen. 

Die Eschweiler Kirmes auf dem Driesch-

platz, das Eschweiler Music Festival, 

das Street Beach Festival „Eschweiler

Karibisch“ oder das mit Comedy 

gefüllte „Sommer Spezial“ auf dem

Eschweiler Marktplatz stellen dabei 

nur einige tolle Programmpunkte 

für Groß und Klein dar! 

Viele Sommerfeste von unseren

Eschweiler Vereinen können auch 

endlich wieder stattfinden. Ich freue

mich sehr, Sie hier persönlich wieder-

sehen zu können!

Für eine Abkühlung oder einfach zum

Verweilen in der Natur laden natürlich

auch der Blaustein-See, das Freibad

Dürwiß sowie die vielfältigen Gastro-

nomiebetriebe in diesem Jahr ohne

Einschränkungen ein! 

In diesem Sinne: Packen wir weiterhin

gemeinsam an und lassen Sie unsere

Stadt nach dieser Katastrophe noch

stärker und weitaus attraktiver zurück-

kommen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen

Sommer und von Herzen alles Gute!

Ihre

Nadine Leonhardt

Bürgermeisterin

3

INHALT

2-3 Vorwort

4-5 Der Fischerkönig

6 Der Fischreiher

7-9 Die Fischzucht

Fischers Fritze fischt frische Forellen

10-12 Showtanzgruppe Nothberg

50 Jahre zwischen Show und Garde

13 Leute Heute

14-15 Gourmet - Nakhon Thai

16 Vichter Landhaus

17-25 Sonderseiten Senioren

26-27 SAH: Alarm im Darm

28-29 Fünf Jahrzehnte Göbbels

31-33 Die „Classic Tour“

Oldtimer lieben Eschweiler

34-35 HTS Logistik

Künstliche Intelligenz statt Fahrer?

36-37 30 Jahre EMF

38-39 Endlich wieder Kirmes!

40 Das waren Stadtfest und ArtOpen

41 Comedy: Sommer Spezial

42-43 Pit’s Ausflugstipp

Freiburg im Breisgau

44 Artenschutz im Garten Eden

45 Waldbaden in der Kupferstadt

46 Impressum

EDITORIAL

Fo
to

: M
ia

rk
us

 H
eid

en

Liebe Freunde von REGIO LIFE!

Ein ungewöhnlicher König ziert die 

Titelseite und markiert den Auftakt des

Sonderthemas dieser Ausgabe. Nicht

nur Markus Heiden hat sich der Jagd

nach guten Fischen verschrieben. Auch

die Forellenzucht der Familie Mohnen

hat mittlerweile in dritter Generation

zum Ziel, Schmackhaftes aus Gewäs-

sern auf den Tisch zu bringen. Das gilt

ebenfalls für zwei Gourmet-Highlights. Neben Nakhon Thai hat das Vichter Landhaus nach der Flut 

aufregende Zeiten durchlebt und das Restaurant rundum saniert und verschönert.

Altes bewahren und neuen Charme einhauchen – für Oldtimer-Freunde ist das Alltagsgeschäft. 

Umso mehr freuen sich die Liebhaber alter Schätzen auf die „Classic Tour“, die nach zwei Jahren Pause

wieder zahlreiche Fahrer:innen nach Eschweiler zieht. Nicht wegzudenken aus der Stadt sind zudem

zwei Institutionen, die mittlerweile auf ihre 50 Jahre währende Existenz zurückblicken. Der Maler- und

Gerüstbaubetrieb Göbbels und die Showtanzgruppe Nothberg entführen uns zu Ihren Anfängen.

Neben diesen Highlights, zu denen der Ausblick von HTS Logistik hinsichtlich künstlicher Intelligenz

gehört, finden Sie in dieser Ausgabe Sonderseiten rund um das Thema Senioren. Freuen Sie sich auf

Tipps, die das Alter lebenswerter, sicherer und interessanter machen. Und zu guter Letzt dürfen Sie in

den kommenden Wochen keinesfalls die größten Veranstaltungen an der Inde verpassen: die Kirmes,

das EMF und das Comedy Sommer Spezial.

In diesem Sinne viel Freude mit der Lektüre

Michael Engelbrecht und das Team von REGIO LIFE

Gerne nehmen wir Anregungen und Tipps entgegen. 

Per Mail: info@pm-eschweiler.de • Schriftlich: REGIO LIFE, Merkurstraße 3, 52249 Eschweiler
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„Eigentlich angele

ich schon, seitdem

ich Hosen tragen

kann“, so Markus 

Heiden, der wohl 

als einer der erfolg-

reichsten Sportler in

seinem Metier gilt.

Abschalten nach einer arbeitsreichen

Woche, meist im benachbarten Ausland,

steht bei dem sympathischen Eschweiler

dabei ganz oben auf der Liste. Natur live

erleben, aber auch im Einklang mit ihr 

einen Sport betreiben, der viel mehr ist

als auf einen See, das Meer oder einen

Fluss zu blicken und darauf zu warten,

dass ein Fisch anbeißt. „Denn, ein rich-

tiger Angler nimmt nicht nur von der

Natur, sondern gibt ihr auch viel zurück“.     

Genau wie die meisten Angler, versteht

sich Markus Heiden als Natur- und 

Umweltschützer. Diese Argumentation

ergibt dann Sinn, wenn man bedenkt,

dass Angler über viele Jahrzehnte nahezu

die Einzigen waren, die sich gegen Ge-

wässerverschmutzung gewehrt haben.

Hege- und Pflegemaßnahmen an den

Gewässern gehören für ihn und viele

Millionen Anglerinnen und Anglern

ebenso dazu wie das reine Nachgehen

des Hobbys. Angefangen von Säube-

rungsaktionen in und um die Gewässer,

Renaturierungsmaßnahmen, Schaffung

von Brutplätzen für Fische bis hin zu Be-

satzmaßnahmen machen seiner Ansicht

nach deutlich, was Angler gemeinsam

für unsere Flüsse

und Seen leisten!

Das Stereotyp des

Anglers, der am 

Teich auf dem

Klappstuhl sitzt und

sein Würmchen ba-

det, entspricht nicht

dem wirklichen Abbild der Angel-

fischerei in Deutschland. Zwar findet 

das Würmchenbaden nach wie vor 

Anhänger, und dieses einfache Grund-

oder Posenangeln fängt auch erfolg-

reiche Fische wie beispielsweise Aale

und Schleien, aber das Angeln hat so

viel mehr zu bieten. 

Einem Nicht-Angler die Faszination des

Angelns nahe zu bringen, ist ein schwie-

riges Unterfangen. Allzu vorgefasst sind

die Meinungen darüber. „Denn beim 

Angeln geht es um den Umgang mit 
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einer lebenden Kreatur, der mit Respekt

begegnet werden muss“, so Heiden. 

Bevor ein Angler zum ersten Mal seinen

Köder ins Wasser versenken darf, muss

er viele Hürden überwinden. 

Im Wesentlichen benötigt ein Angler

drei Dinge: eine bestandene Fischerprü-

fung, einen staatlichen Fischereischein

und eine Erlaubnis desjenigen, der das

Recht zur Fischerei in einem Gewässer

besitzt oder gepachtet hat, den soge-

nannten Fischerei-Erlaubnisschein. 

Lange bevor Tierschutz in Gesetzen fest-

gelegt war, entstanden für die Jagd und

Angelfischerei ungeschriebene Regeln,

die sogenannte Waidgerechtigkeit, an

die sich jeder zu halten hat. Es geht 

dabei nicht nur um das bloße Beute-

machen. Ein Fisch soll eine faire Chance

erhalten, dem Fang zu entgehen.

Und gerade dies ist es, warum Markus

Heiden so fasziniert von seinem Sport

ist. Angeln sei sein Hobby, klar, sagt der

Eschweiler. Wenn es aber nicht mit dem

Fang klappe, sei dies kein Problem. 

„Ich bin ein wartender Angler, und wir

genießen die Natur. 

Es ist einfach schön am Wasser“, erklärt 

er und weiß sich damit einig mit seiner

Frau Claudia, die bei fast jedem Angel-

Ausflug dabei ist. 

Schon vor Jahren durch ihn „infiziert“, 

ist sein Hobby auch zu ihrem geworden.

Viele schöne Reiseerlebnisse schweißen

die beiden zusammen und beflügeln

dann auch ihr gemeinsames zweites

Hobby: Das Kochen! Vorzugsweise 

natürlich Fisch. 

•

VERKAUF • VERMIETUNG • HAUS-UND MIETVERWALTUNG • WEG-VERWALTUNG

LADO IMMOBILIEN e.K.
Lars Dohmen • Drimbornshof 1 • 52249 Eschweiler Tel.: 02403-559399 

info@lado-immobilien.de • www.lado-immobilien.de

PLANEN FÜR DIE ZUKUNFT!

VO DA F O N E
G E S C H Ä F TS K U N D E N

Mobilfunk
Festnetz & Internet

Cloud & IT
B2B-Consulting
Reparatur Service

Ihr Ansprechpartner in Eschweiler
Dominik Breitenstein
Mobil: 0174 4490444
dominik.breitenstein@
vodafone-geschaeftskunden.de

business
store

INDE BAU S. D. GmbH • Jülicher Str. 177 • 52249 Eschweiler 
Fon.: 01722597020 • Mail: info@inde-bau.de

IHR GENERALUNTERNEHMER 
FÜR DIE REGION

BAUSANIERUNG • FEUCHTESANIERUNG • SCHIMMELSANIERUNG 

Markus Heiden / Wels

Karpfen Claudia Heiden / Hecht Regenbogenforelle

Markus Heiden und Dirk Walraven / Wels  Barsch

Redaktion
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Der Fischreiher 

Er stakst auf langen Beinen durch das seichte 
Wasser. Dann pirscht er sich an die Beute heran.
Das können außer Fische durchaus Mäuse als
auch  Frösche sein. Manchmal steht der Reiher
auch bewegungslos am Ufer und wartet auf
einen guten Fang. 
Ohne Mühe kann er Fische von bis zu 30 cm
Länge vertilgen. Selbst größeren Fischen und
kostbaren Kois kann der Reiher tiefe Verletzun-
gen zufügen. Um Kois und Goldfische vor dem
Räuber zu schützen, gibt es verschiedene Wege
und Methoden mit unterschiedlichem Erfolg.

Tipps zum schuTz 
vor Fischreihern

Zur Abwehr der Fischreiher kann ein Reiher-
schreck verwendet werden. Gekoppelt an einen
handelsüblichen Gartenschlauch erkennt das Gerät
mittels Sensor, wenn sich etwas dem Teich nähert,
und feuert eine Salve Wasser ab. Getroffen zieht
sich der Reiher augenblicklich zurück und stellt
keine Gefahr mehr für Koi und Co. dar.

Der akustische Fischreiherschutz. Anstelle des
sprudelnden Wassers erscheint bei Bewegung ein
Signalton.

Der Reiher bevorzugt ein ungestörtes Jagd-
revier. durch Gegenstände, die glänzen oder Licht
spiegeln, wie z. B. eine glänzende Folie, die in 
Form einer schwimmenden Pyramide, oder ein

spiegelnder Schwimmball die auf dem Gartenteich
schwimmen, wird er abgelenkt. 

Eine ausreichende Wassertiefe am Teichrand
und eine erhöhte Teichumrandung mit großen,
runden Steinen und Gartenskulpturen und ver-
hindern, dass der Reiher vom Ufer aus nach den 
Fischen schnappen kann.

Nicht ganz so ansehnlich, aber wirkungsvoll ist
ein 60 cm hoher Drahtzaun rund um den Teich. 

Neben Maßnahmen direkt am Teich kann man
auch den Landeanflug stören, da der Fischreiher
relativ viel Platz dafür benötigt. 

Eine weitere Methode ist das Überspannen des
Gartenteichs mit einem dünnen Blumendraht oder
einer Angelsehne, die zudem in der Sonne glitzert.
Die grob über Kreuz gespannten Drähte schränken
den Bewegungsfreiraum eines Fischreihers stark
ein, sodass er sich im besten Fall nach einem an-
deren Fischteich umsieht. Der Nachteil ist aller-
dings, dass man bei der Teichpflege durch die
gespannten Drähe behindert wird.

Relativ simpel ist das Aufstellen einer Fischrei-
herattrappe. Man geht davon aus, dass Fischreiher
nicht an Teichen von anderen Fischreihern jagen.
Eine Teichfigur sollte dem echten Fischreiher sig-
nalisieren, dass der Teich bereits belegt ist. Sieht
ein Reiher, der über dem Teich kreist, dass schon
ein anderer Reiher vor Ort ist, schreckt ihn die 
Attrappe leider nicht wirklich ab, sondern sagt ihm
eher: Hier gibt es Beute! 

Terrassendächer aus eigener Fertigung
mit Alu-Profilen aus deutscher Produktion
• Kurze Lieferzeiten – günstige Preise •

• Terrassenüberdachung oder komplette 
•Gartenzimmer mit Glasschiebewandsystemen

Beschattungen •Beleuchtungen •Heizstrahler •Markisen

Unsere Terrassendächer bieten Windschutz,
Licht und Wärme fürs ganze Jahr!

• Schaufenster • Fenster • Haustüren • Rollläden 
•Reithallenspiegel •Reparaturen • Industrieverglasung 
• Bilder/Einrahmungen • Acrylglas • Insektenschutz

Im Felde 12  • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403-961396 • Email: info@glaserei-vonden.de

www.glaserei-vonden.de

GLASEREI VONDEN

ab €1.296,-

365 TAGE GENIESSEN!
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FISCHERS FRITZE FISCHT FRISCHE FORELLEN…

Fritz heißt nicht Fritz und auch 

nicht Fischer, sondern er hört auf 

Philipp (beginnt phonetisch immer-

hin mit „F“) und den Nachnamen

Mohnen. Das mit den Forellen

stimmt übrigens. Aber alles der 

Reihe nach.

Forellen 
seiT generATionen
Philipp Mohnen (32) stammt aus einer Familie, in der sich seit 3 Ge-

nerationen alles um die Forellen dreht, denn sein Großvater gründete

in Gressenich einen Fischzuchtbetrieb, in dem sein Enkel Philipp nun

seit 2019 tätig ist. War nicht immer so geplant, denn er schloss erstmal

ein Jurastudium ab, ehe sein Weg in den Familienbetrieb zurückführte.

Der Betrieb gilt als der größte seiner Art in der Region und unterhält

u. a. in Weisweiler an der Vollmühle einen Hofladen. Auf dem weit-

läufigen Areal ist prinzipiell auch noch

Platz für zahlreiche Fischteiche – „aber

erstmal gibt es anderswo noch genug

zu tun“, schmunzelt Philipp. Vater und

sein Onkel lenken in unterschiedlichen

Funktionen ebenfalls die Geschicke

des Familienbetriebs. 

AusbilDungsbeTrieb
Der Juniorchef ist sich seiner Verantwortung bewusst, besonders 

da er als Quereinsteiger ins Unternehmen kam. Natürlich kennt er 

das Metier von Kindesbeinen an, denn er ist mit den Forellen groß 

geworden. 

„Ich habe öfters im Betrieb mitgearbeitet, kenne die wesentlichen 

Abläufe und lerne trotzdem noch jeden Tag dazu“, erklärt er. 

„Learning by doing“ heißt die Devise. 

pm- 
eschweiler

Philipp Mohnen

Fischwirtschaft heißt Handarbeit
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eigene zuchT
Viele Betriebe in der Branche ersparen sich den Aufwand der eigenen

Zucht. Nicht so bei Mohnen, denn in der Anlage in Schevenhütte und

am Standort in Geseke sorgt man sich mit eigenen Laichfischen um

den Fisch-Nachwuchs. Dabei ist großes Fachwissen und Erfahrung

gefragt, Stichworte: genetisches Gleichgewicht und Auswahl.

grossAbnehmer
Der Großteil der Fischproduktion wird an andere Fischereibetriebe, 

Vermarkter, Angelvereine mit eigenen Gewässern und Restaurants

ausgeliefert. Zum großen Teil übrigens lebend und in großen Last-

wagen. Mohnen betreibt 6 Spezial-LKWs und die sind vielfach inter-

national unterwegs. Abnehmer in der Schweiz, Italien, Niederlande und

im deutschen Alpenraum freuen sich auf Forellen aus unserer Region.

Weil die Nachfrage mit den Jahren zu groß für die eigenen Bestände

geworden ist, helfen Partnerbetriebe in der französischen Normandie

und der Bretagne aus. „Für die Qualität der zu-gekauften Fische 

verbürgen wir uns,“ betont Philipp Mohnen.

lieblingsForelle
Philipp Mohnens Lieblingsforelle stammt vom Grill: „Für ein Lachs-

forellenfilet in der Fischzange gegrillt mit frischen Kräutern kannst 

du mich nachts wecken,“ gibt er zu. Und um Innovationen ist er auch

nicht verlegen: „Wir experimentieren im Moment mit zwei Kölnern

rund um das Thema „Dry aged-Forelle“, also langsam gereiftes 

Forellenfleisch. Bei Rindfleisch

ist diese Reifetechnik ja schon

länger ein Thema. Wir probieren

das mit Forelle.“ Mehr sagt er

noch nicht dazu. Man darf also

gespannt sein.

Gespannt sind übrigens auch immer fliegende Besucher in Form von

Graureihern oder sogar einem Fischadler. Die statten der Fischzucht-

anlage in Gressenich gerne Besuche ab, natürlich am liebsten mit

Beute. Die gefiederten Fischliebhaber wissen eben, wo die Qualität am

besten ist.
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Das gilt übrigens auch für die Azubis im Betrieb, immerhin erlernen 3

junge Leute den Beruf der/s so genannten „Fischwirtin“, bzw. „Fisch-

wirts“, in diesem Sommer kommen noch 2 Azubis dazu. Dann steigt die

Gesamtmitarbeiterzahl auf stattliche 35.

Die verteilen sich dann auf insgesamt 5 Betriebsstätten: Gressenich,

dort ist auch die „Forellenzentrale“, also der Haupt-Firmensitz mit 

Hofladen, Weisweiler, Schevenhütte, Untermaubach und seit einiger

Zeit auch in Geseke im Umland von Paderborn.

ForellenArTen 
unD ForellensAison
Forellen erleben im Jahresverlauf Zeiten, in denen sie mehr oder eben

etwas weniger gefragt sind. Frühjahr und Herbst sind die Jahreszeiten,

in den sich die Fische besonders gut und zahlreich verkaufen. Die

Nachfrage geht dann im Sommer und Winter etwas zurück. Aber auch

da gibt es eine Ausnahme, denn der Direktverkauf in den Hofläden

kennt kein Sommerloch. 

Die Familie Mohnen hat unterschiedliche Forellenarten im Angebot.

Die bekannteste Sorte ist die Regenbogenforelle, die Lachsforellen 

verdanken ihr lachsfarbenes Fleisch einer speziellen Fütterung, dann

gibt es Bachforellen, vom so genannten „Wehebach-Naturstamm“, 

die ihre Herkunft im namengebenden Wehebach haben. 

Trotz jahrzehntelanger Nachzucht ist die Ursprünglichkeit dieser 

Forellen erhalten geblieben. Eher eine Nebenrolle kommt den Gold-

forellen zu, die ihren Namen einer genetischen Laune und der daraus

resultierenden Färbung verdanken.

sTrenge 
KonTrollen
„Unsere Tiere bekommen ausschließlich hochwertigstes Futter. 

Die Anteile an Fischmehl und Fischöl sind vergleichsweise gering. 

Außerdem füttern wir maßvoll und lassen unseren Fischen Zeit zum

Wachsen, was sich sehr positiv auf die Fleischqualität auswirkt“, 

erklärt Philipp Mohnen. Die gesetzlichen Vorgaben bei der professio-

nellen Fischzucht sind streng und werden sowohl vom Veterinäramt 

als auch vom Fischgesundheitsdienst, übrigens eine Landeshörde,

überwacht. Eine enge Zusammenarbeit mit einem Tierarzt ist ebenso

selbstverständlich.

Dürener Str.12  I Eschweiler 
Tel. 02403 / 74 99 343
Mo - Sa 18.00 - 23.00 Uhr  
So 12.00 -14-30 &18.00 -23.00 UhrKönigsbenden 17

52249 Eschweiler
www.dito-fenster.de
info@dito-fenster.de

Tel: 02403-557037
Mobil: 0172-2109309
Fax: 02403-557036

• Fenster • Haustüren • Markisen •
• Plissees • Fliegengitter • Rollläden

Glänzt durch großen Auftritt -und kleinen Preis!
Lassen Sie sich JETZT inspireren, begeistern, beraten.

Entspannung pur am Forellenteich Forellen machen gute Laune Jugendabteilung Prachtexemplar



50 JAHRE SHOWTANZGRUPPE NOTHBERG
ZWISCHEN SHOW UND GARDE 
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„Kasatschok“

Das war der erste Mottotanz, den die

Showtanzgruppe in der Karnevalssession

1971/72 präsentierte. 

Die Alte Schule in Nothberg diente bis zur

Errichtung des Vereinsheims der Burg-

wächter im Jahr 2000 nicht nur als karne-

valistische Veranstaltungsstätte. Hier fan-

den die vier jungen Frauen nach den

Anfängen in der Backstube auch einen

neuen Ort zum Trainieren. 

Bereits nach ihrer ersten Session erwei-

terte sich das Quartett um zwei neue weib-

liche und gleich vier männliche Tänzer. Jahr

für Jahr überlegte sich die Gruppe neue

Themen, zu denen Tänze und Kostüme

maßgeschneidert wurden – von Ungarn

über Western bis zu den Schwarzlicht-

Shows, für die die Tänzer bekannt wurden.

Der Wandel

Obwohl die unterschiedlichen und vielfäl-

tigen Mottos gut ankamen, folgte in den

80er-Jahren der Schritt, der die Gruppe

nachhaltig für die weiteren Dekaden

prägte. Nach den ständig wechselnden

Outfits einigten sich die Tänzer auf eines,

das länger Bestand haben sollte. Das Hu-

sarenkostüm ist bis heute das Markenzei-

chen der Nothberger Showtanzgruppe. 

Zwischenzeitliche Überlegungen, die Out-

fits zu verändern, wurden verworfen und

man blieb beim bewährten und schmucken

Look in rot, gelb-gold und weiß.

Zwischen Show und Garde

Der einstige Showtanz im Karneval ist mit

dem gegenwärtigen und bei den Einflüs-

sen moderner und neu aufkommender

Tanzstile nicht mehr zu vergleichen. 

Obwohl der Name „Showtanzgruppe“ seit

mittlerweile 50 Jahren Bestand hat, lässt

sich das akrobatische Ensemble eher dem

Gardetanz der Husarenkorps zuordnen –

Beinwürfe, akrobatische Hebefiguren und

Würfe inklusive. Nichtsdestotrotz inte-

grieren die Nothberger mitunter unkon-

ventionelle Moves und karnevalsun-

typische Musikstücke in ihre Tänze.
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Der Name mag trügen, doch es fing tat-

sächlich mit Showtanz an. Vier jecke und

junge Frauen schlossen sich 1971 zusam-

men, um die Leidenschaft zum Tanz auf

die Bühne zu bringen. 

Roswitha Int‘ Zandt, Christa Wirtz, Ute Voigt

und Elisabeth Knauff waren das ambitio-

nierte Quartett, welches seine ersten 

Proben in der Backstube der Bäckerei 

Wirtz absolvierte. Ihre aktiven Zeiten sind

seit einigen Jahren zwar vorbei, doch der 

Nothberger Burgwache sind sie weiterhin

eng verbunden, heute als Teil der Kostüm-

gruppen, die bei den Straßenumzügen

Aufsehen erregen.

STAURAUM

VOM  TISCHLER

Wir sind Ihr kompetenter Partner 
von der Planung bis zur Montage.
Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches 
Beratungsgespräch und lassen Sie sich 
von intelligenten Lösungen überraschen.

Werdenstraße 47a • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403-87870
info@tischlerei-niessen.de
www.tischlerei-niessen.de

Leistungsspektrum 
Kundendienst 
Netzwerk- & Kommunikationstechnik
Elektroinstallation aller Art (Neu- und Altbau)
Tür- und Hauskommunikation
Gebäudesystemtechnik (BUS/KNX)
Blitz- und Überspannungsschutz
Kabelfernseh- und Satellitenanlagen 
Antennen- und Netzwerktechnik
BGV A3-Prüfung (E-Check)
Service & Wartung
Nachtspeicherheizung
Photovoltaik-Anlage, inkl. Speichermedien
Planung (Elektroinstallation & Beleuchtung)

Langwahn 101-103   • 52249 Eschweiler   •   Tel.: 02403-4004   • Fax: 02403-20969 
info@elektro-gassert.de   •   www.elektro-gassert.de

DAs urgesTein: Die shoWTAnzgruppe WirD 50 

unD isT DAmiT eine Der ÄlTesTen 

noch besTehenDen TAnzgruppen 

im eschWeiler KArnevAl.
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Unvergessen bei all den Auftritten,

die die Gruppe in Eschweiler, ganz

Nordrhein-Westfalen sowie in Berlin

und Belgien absolvierte, ist einer bei

der heimischen Feuerwehr. Nach

den ersten 30 Sekunden fiel die

Soundanlage aus und die Tänzer 

zogen ihr Ding fast musiklos durch. Mit

Unterstützung des Publikums, das die Lie-

der weiter mitsang und klatschte, war die

Showtanzgruppe immer noch im Takt, als

die Musik nach zwei Minuten wieder 

erklang.

Das Jubiläum

Marco Heller, seit acht Jahren Manager und

noch länger Tänzer der aktuell 28-köpfi-

gen Kompanie ist stolz und dankbar, die

lange Geschichte mit weiterzuschreiben:

„Roswitha war Gründungsmitglied und 

hat die Gruppe ca. 30 Jahre trainiert, ihr

Vater Erich war lange Zeit Manager.

Gemeinsam mit Lothar Stoll – der ebenfalls

viele Jahre mitgetanzt hat und sich im 

Vorstand der Nothberger Burgwache für

uns eingesetzt hat – und vielen weiteren

Unterstützern hat Roswitha die Show-

tanzgruppe zu dem gemacht, was sie war

und heute ist.“ 

Für Heller bleiben besonders lebhaft jene

Auftritte in Erinnerung, bei denen die

Nothberger vor oder nach Kölner

Größen wie Kasalla, Bernd Stelter

oder Brings die Bühne stürmten. 

Die Corona-Pandemie war wie für

so viele ein herber Rückschlag –

zwei Jahre, in denen man nie ge-

nau wusste, was morgen noch er-

laubt sein wird. Letztlich standen die Tän-

zer nur im November 2021 ein paar Mal auf

der Bühne, ehe wieder alles abgesagt

wurde. Umso optimistischer blickt die

Showtanzgruppe nun in die Zukunft und

auf ihr großes Jubiläum, welches am 10.

September im Hotel Flatten gefeiert wird.
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Berna Sperlich (5.v.r.) feierte in der Bohler Heide ihren 102. Geburtstag im Familienkreis 

und mit Veta und Marko Šakić, nachdem ihr 100. mitten in der Pandemie nicht richtig 

begangen werden konnte.

Bürgermeisterin Nadine Leonhardt (2.v.l.) setzte mit Vertretern der Telekom und 

der VolkerWessels Telecom den symbolischen Spatenstich. In der Innenstadt wird der 

Wiederaufbau nach der Flut genutzt, um das Glasfasernetz auszubauen.

Gescheitert: Stefan Kämmer-

ling verlor sein Direktmandat im

Landtag. Im Hotel Flatten war es

ein langes Rechnen, bis klar war,

dass er auch über die Reserve-

liste der SPD nicht in das NRW-

Parlament ziehen wird.

Florian Hach bei der Ironman-WM, die dieses Jahr von 

Hawaii nach St. George (Utah, USA) verlegt wurde.

SPD-Urgestein Heinz Hesseler und seine Frau Christel 

gaben sich am 1. Juni 1957 das Ja-Wort. Nun feierten sie 

ihren 65. Hochzeitstag.

Detlev Busse hat von Urgestein Kathi Winzen 

Röhes einzige Dorfkneipe „Zum Hirsch“ übernommen.

LEUTE HEUTE

So kannten ihn viele in Eschweiler: Taxifahrer 

Eddy Kleiner. Er starb Anfang April.

Daniel Scheen-Pauls sorgte auch bei der CDU im Wahlkreis für Überraschung. 

Er setzte sich bei der Wahl um das Direktmandat durch und feierte dies in der 

Simmerather Bickerranch ebenfalls mit der Eschweiler CDU. 

maler
INNENRAUM- UND FASSADENGESTALTUNG,

VOLLWÄRMESCHUTZ

boden
TEPPICHBÖDEN, LAMINAT, PVC BELÄGE UND

PARKETT SOWIE VERLEGEARBEITEN

Zum Hagelkreuz 13 · 52249 Eschweiler 
Tel: 02403 /83 09 50 · Fax: 02403 /66 23 2
Email: info@maler-schmitz.com

www.maler-schmitz.com

• Elektro-Installation in Wohn-, Gewerbe- 
und Industriebereichen 

• Heizungs-, Sanitärinstallation
• Kundendienst – Wartung und Service 
für Gas-, Öl- und Pelletanlagen

• Netzwerk u. Kommunikationstechnik

Frank Jaquorie

Dürener Straße 442 
52249 Eschweiler 
Mobil +49 151 41 91 49 83
Tel. +49 2403 50 50 960 
info@fj-installationstechnik.de
www.fj-installationstechnik.de

Für alle Gewerke bieten wir Komplettlösungen (Planung, Projektierung,
Montage, Inbetriebnahme und Dokumentation) aus einer Hand.

Manuel
Hauck
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Bohler Heide
Die gute Stube im Eschweiler Stadtwald
Hausgemachte Kuchen

Bohler Heide 1 •
52249 Eschweiler 
Familie Sakic • Tel.: 02403-38307 
info@bohler-heide.de

Öffnungszeiten: Täglich von 11-22 Uhr • Montag Ruhetag

www.bohler-heide.de

Pfanntissimo
Bar • Restaurant • Café

Hamicher Str. 3 -  Langerwehe-Heistern 
Marc Meuser • Tel.: 02423 2050 • pfanntissimo@gmx.de

Öffnungszeiten: Di bis Fr: ab 17.00 Uhr 

Sa und So: ab 12.00 Uhr • Mo Ruhetag

www.pfanntissimo.de

Gasthof Rinkens

Hotel • Restaurant • Biergarten am Blausteinsee

Fronhoven 70a • 52249 Eschweiler Tel.: 02403-5 22 48 
info@gasthof-rinkens.de

Öffnungszeiten: Mi-Sa ab 17 Uhr • So ab 11 Uhr 

www.gasthof-rinkens.de

Vinh Quy Ly bittet um Verständnis und hofft – auch nach der 

Pandemie und der Flut, die das Restaurant ereilte und dem 

zügigen und doch kräftezehrendem Wiederaufbau – auf bessere

Zeiten, um bald wieder mit voller (Wo-)Manpower zur Verfügung

zu stehen. Unendlich dankbar ist er zudem dafür, dass er seit

2000 sein Restaurant in Eschweiler betreibt und ihm zahlreiche

Gäste seit Jahren die Treue halten.

Das Comeback

Das Team kann eine Tradition fortsetzen, die während der Pan-

demie pausieren musste. „Wir freuen uns, dass am 17. und 18. 

September wieder das thailändische Kulturfestival stattfinden

wird“, blickt man optimistisch in die Zukunft. 

Auf dem Drieschplatz erwartet man unter der Schirmherrschaft

von Bürgermeisterin Nadine Leonhardt an zwei Tagen wieder

mehrere tausend Besucher, die bei freiem Eintritt Thai-Spezialitäten

und -Köstlichkeiten sowie ein vielfältige Bühnenprogramm aus

Musik und Tanz genießen dürfen. Die Erlöse des Kulturfestivals

werden dabei thailändischen Waisenkindern zugutekommen.
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Indemann1
Zum Indemann1 • Inden-Altdorf • 02465-3 04 88 77
Mi-So ab 12 Uhr  •  Mo/Di Ruhetag
www.restaurant-indemann.de

Seehaus 53
Zum Blausteinsee 53 • Eschweiler • 02403-8398033
Mi-Fr ab 12 Uhr • Sa+So ab 10 Uhr • Mo/Di Ruhetag 

www.seehaus53.de

ÄU`s
Dürenerstr. 62a • Eschweiler • 02403-29706
Mi-Sa ab 18 Uhr • So/Mo/Di Ruhetag 

www.haus-lersch.de

Nakhon Thai
Thailändische Spezialitäten Restaurant 

und Cocktails

Indestraße 97 • 52249 Eschweiler 
Tel.: 02403-951252 • Fax: 02403-951204 
info@nakhon.de

Inh. V. Q. Ly  • Öffnungszeiten: Montags bis samstags: 17:00-23:30 Uhr

Sonn- und feiertags: 12:00-22:00 Uhr  • Kein Ruhetag

www.nakhon.de

Haus Jägerspfad
Café • Restaurant

Jägerspfad 40  •  52249 Eschweiler  
Tel.: 0176 47 05 53 91
jaegerspfad@arcor.de

Öffnungszeiten: Mo und Di Ruhetag Mi - So ab 12 Uhr durchg. geöffnet 

Warme Küche: Mi / Do / Sa 12-14:30  und 17:30-21:30 Uhr

Fr 17:30-21:30 Uhr, So/Feiertags 12-15 Uhr und 17-20:30 Uhr

www.haus-jaegerspfad.de

nAKhon ThAi
beliebTer ThAi seiT 22 JAhren

Manuel
Hauck

Inhaber Vinh Quy Ly fällt es schwer, doch der Personalmangel

macht auch vor seinem Restaurant nicht Halt. Vorübergehend 

öffnet Nakhon Thai zu angepassten Zeiten die Türen, um trotzdem

die gewohnte Qualität der köstlichen thailändischen und asia-

tischen Speisen und Drinks zu bieten.

Obwohl das beliebte Restaurant montags bis samstags nun erst

ab nachmittags seine Gäste empfängt, ist Nakhon Thai an Sonn-

und Feiertagen weiterhin ab 12 Uhr durchgehend geöffnet und

es bleibt dabei: Sieben Tage pro Woche und ohne Ruhetag

möchte das Team das Beste für Gourmet-Freunde geben. 

Es verspricht: „Es gibt so viele Möglichkeiten, so viele Substanzen

und so viele Aromen.“ Die asiatisch-thailändische Küche lässt 

Vielfalt zu, von süß-sauer, mild, bis scharf und pikant. 

Diese Bandbreite können die Gäste nicht nur im Innenbereich –

umgeben von dem ganz besonderen Interieur – genießen. 

Gerade in den Sommermonaten empfiehlt sich ebenso die 

herausgeputzte Außenterrasse.
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Ein Quantensprung für CURA, eine Idylle für Anwohner – so lässt sich das

neue Indequartier beschreiben, welches, zentral in der Innenstadt gelegen,

das Viertel im Bereich der Jahnstraße aufwerten soll.

Mit großen Schritten nähert sich das Quartier der Vollendung des dritten und 

letzten Bauabschnitts. Zwei Gebäudeeinheiten wurden bereits fertiggestellt und

bieten auf dem Gelände der ehemaligen Tennisplätze citynahes, modernes, nach-

haltiges sowie barrierefreies Wohnen. Dies soll auch im letzten Haus mit zwölf 

Eigentumswohnungen garantiert werden, die sich in den oberen drei Etagen 

befinden und von denen der Großteil bereits verkauft wurden.

Im Erdgeschoss wird die CURA Ambulante Krankenpflegedienste GmbH, die als

Bauherr des Indequartiers fungiert, ihre neue Zentrale beziehen. Damit hat ihre

Suche ein Ende, denn schon seit Jahren ist der Platz in der Peter-Paul-Straße

eher beengt geworden.

DAS NEUE INDEQUARTIER DER CURA
Wohnen unD ArbeiTen miTTen im pArADies

„Uns war wichtig, dass wir unsere Dienstleistungen von innenstadtnaher Stelle aus

anbieten können“, beschreiben die zwei CURA-Geschäftsführer Georg Pähler und

Norbert Vongehr, die das heute rund 120 Mitarbeiter zählende Unternehmen vor

über 30 Jahre gründeten.

Pähler und Vongehr freuen sich, dass nach der Flut zum einen kürzlich das Richt-

fest für den letzten Bauabschnitt und zum anderen die Rückkehr der Anwohner 

der bereits fertiggestellten Gebäude gefeiert werden konnte. 

Architekt ist der Stolberger Martin Hennig, dessen Unternehmen sich auch um den

Vertrieb kümmert. Das Indequartier erfüllt hochenergetische Effizienzstandards,

umfasst Photovoltaik-Anlagen, Batteriespeicher und Wärmepumpen. Zudem 

werden die 24 Autos der CURA an der neuen Zentrale durch 20 Wallboxen versorgt.

Die Fertigstellung des Projekts, welches mitten in der Stadt einen unglaublich 

grünen Ausblick auf die Inde bietet, ist für Mitte 2023 avisiert.

VICHTER LANDHAUS
runDum neu miT beWÄhrTen QuAliTÄTen
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Das besondere Ambiente unseres Restaurant - Café - Hotel macht Ihren besonderen Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis

Hotel und Restaurant Vichter Landhaus
Münsterau 140  • 52224 Stolberg-Vicht  •   Tel.: 0 24 02 / 98 91 0  •   info@vichter-landhaus.de

Öffnungszeiten: Montags bis freitags: 11:30 - 14:30 Uhr / 18:00 - 21:30 Uhr  • Samstags, sonntags und feiertags: 11:30 - 21:30 Uhr

www.vichter-landhaus.de

Naturholz, sondern ebenfalls die ausgewählte Dekoration und Kunstwerke sowie
das durchdachte Konzept der Inneneinrichtung bei.

Das 14-köpfige Team, das seinem Chef in den herausfordernden Zeiten die Treue
hielt, freut sich, seit wenigen Wochen wieder die Gäste verwöhnen und ihnen 
unbeschwerte Stunden zu bereiten. Dabei nimmt man auch schon einmal die Rolle
des Touristenführers ein, um das Ergebnis der umfangreichen Renovierung 
zu präsentieren.

Im Fokus stehen im Restaurant jedoch zweifelsohne köstliche Gerichte aus 
ausgewählten Zutaten, vorzugsweise aus der Region. So werden zum Beispiel 
von einem Lammhof in Oberforstbach ganze Tiere erworben. Aber auch Steaks
und Fisch, die in hoher Qualität nicht immer regional erhältlich sind, gehören 
zu den Spezialitäten des Vichter Landhauses. Letzteres freut sich mehr denn 
je auf Ihren Besuch.

„Wir alle freuen uns nun endlich wieder auf ein unbeschwertes Miteinander“, 
war Stefan Gogic einen Tag vor der Wiedereröffnung Anfang Juni froh. 

Das Vichter Landhaus hatte im vergangenen Jahr nur einen Monat geöffnet, ehe
die Flut nach dem Corona-Lockdown Restaurant und Hotel schwer beschädigten.
„Zwei Meter hoch stand das Wasser im Erdgeschoss und, es hat eine Woche 
gedauert, bis wir uns zur Küche durchgekämpft hatten“, erinnert sich Gogic.

Die vergangenen Monate waren bereits von großem Tatendrang geprägt. Das
Team des Vichter Landhauses ergriff mit dem Wiederaufbau die Chance, das 
Restaurant mit Hilfe von Handwerkern aus der Region rundum zu erneuern und
dabei gleichermaßen den urigen Charme zu bewahren sowie modernes Flair ein-
ziehen zu lassen. Das Interieur überzeugt mit angenehm warmer Beleuchtung und
erdfarbenen Tönen. Zum wohligen Ambiente tragen nicht nur die neuen Tische aus
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WENN „ALTES EISEN“ WIEDER NEUEN GLANZ BEKOMMT
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Ralf R. ist ganz schön rum-

gekommen. Ganz beson-

ders, seit er im Ruhestand

ist. 

Ralf war Professor für Poli-

tologie an einer renom-

mierten deutschen Uni-

versität. Und mit 65 viel 

zu jung, die Füße hochzu-

legen. Er ging dahin, wo

er und sein Fachwissen

gebraucht wurden: an

Universitäten in Seoul,

Südkorea, in Timisoara,

Rumänien, in Almaty, Ka-

sachstan, und in Beidaihe,

eine halbe Flugstunde

nordöstlich von Beijing

am Gelben Meer. Überall

blieb er mehrere Semester, baute deutsch-

sprachige Studiengänge auf, lernte junge

Menschen aus unterschiedlichsten Kultu-

ren kennen und gewann ungezählte

Freunde. 

Nach der Verrentung 

Um sein Leben nach der Verrentung für

sich und andere gewinnbringend zu ge-

stalten, braucht man allerdings weder 

Professor zu sein noch ans Gelbe Meer zu

reisen. Das geht auch hierzulande, in

Europa, in Deutschland. 

In nahezu allen Sparten sind Fachkräfte

mit langjähriger Berufserfahrung gesucht.

Vor allem dort, wo es um die Lösung tech-

nischer oder betriebswirtschaftlicher 

Probleme geht. Und dies nicht nur in klei-

nen und mittleren Unternehmen, sondern

auch in Kommunen, öffentlichen Einrich-

tungen und Einrichtungen öffentlicher 

Träger. 

Die passenden Fachkräfte zu vermitteln,

das hat sich zum Beispiel der Senior Ex-

pert Service (SES) zur Aufgabe gemacht,

eine Stiftung der deutschen Wirtschaft für

internationale Zusammenarbeit. Sie ent-

sendet pensionierte Fachkräfte vor allem 

in Dritt- und Schwellenländer, aber auch 

zu Auftraggebern in Deutschland. 

Die Organisation mit Sitz in Bonn sucht

derzeit rund 1000 Fachkräfte – für die In-

standhaltung von Druckereimaschinen

und die Entwicklung von E-Mobilität

ebenso wie für Bienenzucht, Futtermittel-

produktion, Gemüse- und Obstanbau,

Tierzucht, aber auch für alle medizinischen

Bereiche, für Metallherstellung und Wei-

terverarbeitung, für Babynahrung, Back-

waren, Bonbon- und Konfektherstellung,

Fleisch- und Wurstwaren, Lebensmittel-

technologie, Schokoladenherstellung, 

Gastronomie und Küche bis hin zu rege-

nerativen Energien und Tourismusent-

wicklung, um nur einige zu nennen. 

Einige Wochen, in Ausnahmefällen bis zu

sechs Monate, dauern die Einsätze der SES-

Experten. die ihr Wissen und Können eh-

renamtlich weitergeben. Bei Auslandsein-

sätzen – derzeit sind SES-Experten in 160

Ländern aktiv - tragen die Auftraggeber

die Kosten für Unterkunft, Verpflegung,

Transporte vor Ort, eventuell Dolmetscher

und Taschengeld, während die internatio-

nalen Reisekosten wie auch die Kosten für

Versicherungen und interkulturelle wie 

reisemedizinische Vorbereitungen in der

Regel vom SES durch öffentliche Mittel 

bestritten werden. 

Bei Einsätzen in

Deutschland gilt: Er-

stattung der Fahrtkos-

ten und eine Tages-

pauschale von 20 Euro.

Rund 12.000 Ehren-

amtler sind derzeit

beim SES registriert 

und bereit, sich einzu-

setzen.

Mehr zum Senior Ex-

pert Service, der von

den Bundesministe-

rien für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und

Entwicklung sowie 

Bildung und Forschung

gefördert wird, gibt 

es unter:

www.ses-bonn.de.

Als Leih-Oma hinaus in die Welt

Auch Experten, genauer: Expertinnen ganz

anderer Art, sind gefragt: in Indien ebenso

wie in Südafrika, in Frankreich und Nord-

wie Südamerika. Großmütter auf Zeit.

„Granny Au pair“ nennt sich das Projekt,

das jung gebliebene Seniorinnen (ab 50)

an Gastfamilien in nahezu aller Welt 

vermittelt und ihnen so das Abenteuer 

ermöglicht, neue Länder und Kulturen

hautnah zu erfahren, Länder- und Alters-

grenzen zu überbrücken, Familien zu hel-

fen und so das gute Gefühl zu erleben,

wieder gebraucht zu werden. 

Runter vom Sofa – raus in die Welt

Tausende vitale, unternehmungslustige

Frauen, denen die eigenen vier Wände zu

eng werden, haben bereits unvergessliche

Wochen und Monate mit Familienan-

schluss in San Francisco und New York, in

Mexiko, Australien, Thailand, China, auf den

Seychellen oder gar auf einem italieni-

schen Luxussegler verbracht. 

Mehr zu dem mehrfach preisgekrönten

Online-Portal findet sich unter

www.granny-aupair.com.

Rudolf
Müller

Der Wunsch, den Lebensabend in vertrauter Umgebung zu verbringen, 

hat für die meisten Menschen höchste Priorität.

Die Caritas-Pflegestation Eschweiler/Stolberg steht mit ihrem häuslichen 

Pflegedienst allen Pflegebedürftigen in Eschweiler und Stolberg zur Verfügung.

„Wir bieten häusliche Pflege in Kombination mit einem Höchstmaß an Fachkom-

petenz, der Förderung der Gesundheit sowie der Förderung der vorhandenen

Selbständigkeit“, schildert Petra Kurth, Leiterin der Pflegestation. Diese unterstützt

mit ihren individuellen Hilfen in den Bereichen

Körperpflege

Medizinische Behandlungspflege

Verhinderungspflege

Pflegeberatung

Beratung zur Finanzierung

Alltagsbegleitung und Hilfen im Haushalt

Betreuung bei Demenz

„Dabei bietet unser fachlich geschultes Personal eine auf Ihre Bedürfnisse 

abgestimmte Versorgung und Pflege“, ergänzt Kurth. Der Caritas ist es ein be-

sonderes Anliegen, Menschen mit Demenz und deren pflegende Angehörige

durch eine entsprechende Anleitung und Beratung zu entlasten und die noch

vorhandene Selbstständigkeit des Patienten zu fördern. Weitere Angebote des 

Caritasverbandes sind beispielsweise der Hausnotruf, Urlaubsfahrten sowie die 

Familienberatung Aachen.

„Wir gewährleisten Sicherheit, gehen auf Wünsche und Bedürfnisse der uns 

anvertrauten Menschen ein und beraten Sie gerne persönlich“, freut sich das rund

40-köpfige Team. Bereits 1979 als eine der ersten Einrichtungen der ambulanten

Pflege in Eschweiler gegründet, nimmt die Pflegestation seit 2000 an dem 

Qualitätsmanagement-Projekt des Diözesancaritasverbandes teil und hat auch die

Zukunft fest im Blick. Dem Fachkräftemangel wirkt sie stetig mit neuen 

Ausbildungsplätzen zur Pflegefachfrau und zum Pflegefachmann entgegen.

DIE CARITAS-PFLEGESTATION
inDiviDuell Für ihre beDürFnisse

CARITAS-PFLEGESTATION ESCHWEILER-STOLBERG

Leitung: Petra Kurth

Indestraße 119  52249 Eschweiler

Telefon: 02403 23661   Telefax: 02403 24356

E-Mail: p.kurth@caritas-aachen.de



STUDIEREN IM ALTER – AUCH OHNE ABI

20

Man lernt nie aus“

Diese Weisheit trifft das Thema schon eher.

Lebenslanges Lernen schafft Selbstver-

trauen, bedeutet, sich offen für Neues zu

zeigen, hilft, sich den Herausforderungen

einer Gesellschaft im Wandel zu stellen,

eröffnet neue Perspektiven, fördert die

persönliche Entwicklung des Einzelnen

und  steigert so die Lebensqualität.  

„Wer aufhört zu lernen, ist mit 20 oder 80

Jahren alt. Wer ständig lernt, bleibt jung“,

wusste schon US-Erfinder Henry Ford,

Gründer der Ford Motor Company.

Lebenslang lernen

Lebenslang lernen, das hört nicht mit  der

Rente auf. Im Gegenteil: Jetzt finden viele

endlich die Zeit, sich mit Themen und 

Wissensgebieten zu befassen, für die der

Berufsalltag kaum Zeit gelassen hat. Und

das auf höchstem Niveau: in einem Senio-

renstudium. 

Wer im Alter noch seinen Master oder gar

Doktor machen will, der muss sich wie 

jeder junge Studierende in spe auf einen

regulären Studienplatz bewerben und sich

durch den Prüfungsmarathon ans Ziel vor-

kämpfen. Wer allerdings auf einen Titel 

keinen Wert legt, der kann ein Studium

wesentlich entspannter angehen. Und das

mit oder ohne Abitur.

Die RWTH Aachen 

Mit dem 1988 an der RWTH Aachen ein-

geführten Seniorenstudium bietet die

Hochschule älteren Erwachsenen die 

Möglichkeit, sich neue Wissensgebiete 

auf dem neuesten Stand der Forschung 

zu erschließen, persönliche Praxiserfah-

rung mit wissenschaftlicher Lehrmeinung

zu vergleichen und sich mit jüngeren wie

gleich alten Studierenden auszutauschen. 

Zulassungen

Zulassungsvoraussetzungen – abgesehen

von den 100 Euro Gasthörerbeitrag, die

pro Semester fällig werden. Es sei denn,

die Zahlung würde eine besondere soziale

Härte bedeuten – dann kann sie im Einzel-

fall erlassen werden. Wer ein Senioren-

studium beginnt, der kann das ganz 

entspannt tun, ohne Zeitdruck und 

Leistungsstress: die Bestimmungen der

Prüfungs- und Studienordnungen gelten

hier nicht. Hier zählt nur die Freude an der 

Bildung in persönlichen Interessens-

gebieten.

Fakultäten

Den Senioren-Gasthörern stehen dabei 

reguläre Vorlesungen und Seminare der

RWTH offen. Das gilt für Veranstaltungen 

in den Fakultäten Mathematik, Informatik

und Naturwissenschaften, Architektur,

Bauingenieurwesen, Maschinenwesen,

Georessourcen und Materialtechnik, 

Fakultät für Elektrotechnik und Informa-

tionstechnik, Philosophie, Wirtschaftswis-

senschaften und Medizin. 

Angebote für Senioren*innen

Zusätzlich gibt es spezielle Angebote aus-

schließlich für Seniorenstudierende. 

Besonders beliebt: das Mittwoch-Seminar

mit Vorträgen zu unterschiedlichsten 

Themen. Im laufenden Semester reichen

die von „Die Finanzen des Vatikan zwischen
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Reformen und Skan-

dalen“ über „Wieder-

aufbau und zukünf-

tiger Hochwasser-

schutz nach dem

Hochwasser 2021“

bis zu „Telemedizin in

der Chirurgie“. Hinzu

kommen  Arbeitsge-

meinschaften und

Studiengruppen, die

von den Senioren-

studierenden selbst

organisiert werden.

Damit nicht genug, lädt ein regelmäßiger

Stammtisch zum geselligen Erfahrungs-

austausch ein, und Exkursionen zu Kunst-

ausstellungen lenken den Blick auf die

schönen Seiten des Lebens. 

Im Wintersemester 20119/20 nutzten an

der RWTH Aachen 824 Senioren diese be-

sondere Chance der Weiterbildung. Im

Wintersemester 2020/21 schlug die Co-

rona-Pandemie zu: Die Zahl sank auf 228.

Im Wintersemester 2021/22 gab es einen 

leichten Anstieg auf 266. Den weitaus

größten Teil der Seniorenstudierenden im

Wintersemester 2021/22 stellte mit 78 die

Altersgruppe der 65- bis 69-Jährigen. 

50 Seniorenstudierende waren zwischen

70 und 74 Jahre alt, 52 zwischen 75 und 79.

34 Gasthörer waren zwischen 80 und 84

Jahre alt. Und die fünf, die zwischen 85

und 89 Lenze zählten, waren nicht die 

ältesten: Vier Studierende konnten auf 90

bis 94 Lebensjahre zurückblicken.

Die Antragsfrist für

G a s t h ö re r * i n n e n  

im Wintersemester

2022/23 läuft vom

12. September bis

zum 11. November

2022. 

Beginn der Vorlesun-

gen ist der 4. Okto-

ber. Das Semester

endet am 27. Januar

2023.  Das Senioren-

studium wird vom

Studierendensekre-

tariat der zentralen Hochschulverwaltung

organisiert und betreut.

Postanschrift: RWTH Aachen, 

Abteilung 1.2 - Studentische Angelegen-

heiten, 52062 Aachen. 

Besuchsadresse: Studienfunktionales Zen-

trum SuperC, Templergraben 57, 1. Etage. 

Mehr zum Seniorenstudium 

erfährt man unter: 

www.rwth-aachen.de/seniorenstudium.

LOCKER VOM HOCKER
Wirbelsäulengymnastik 

für Senioren
im Stehen & Sitzen

Grüner Weg 12 • 52249 Eschweiler

Tel.: 02403-24660

E-Mail: studiobrandt@gmx.de

www.studiobrandt.de

Aktiv bleiben ist die beste Art, älter zu werden. Ihre Krankenkasse hilft Ihnen dabei und 
übernimmt einen großen Teil der Kosten.
Dieser Kurs richtet sich an Damen und Herren zwischen 60 und 80+ Jahren und wird bezuschusst
gem. §20 SGB V. Die Übungen für Flexibilität, Ausdauer und Kraft werden hauptsächlich im Stehen
und Sitzen ausgeführt und werden ergänzt durch Koordinations und Entspannungsübungen. 
Kursdauer: 12 x 60 Minuten

Termine: Donnerstags 10:40 - 11:40  ab 22.9.2022 
11:50 - 12:50  ab 22.9.2022

Dienstags 10:40 - 11:40  ab 20.9.2022  

Leitung: Simone Brandt
Diplompädagogin 
Rückenschullehrerin 
Osteoporose Trainerin

STUDIOBRANDT

Rudolf
Müller

„WAs hÄnsel nichT lerneT, DAs lerneT hAns Auch nichT.“ 

luTher mAg JA in vielem rechT gehAbT hAben – 

hier AllerDings irrTe er. er beschrieb leDiglich, DAss sich Jüngere 

menschen leichTer Tun, neues zu verinnerlichen. 
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Endlich! Die Zeit

des zwanghaften

Frühaufstehens ist

Vergangenheit. 

Die nervigen Aus-

einandersetzungen

mit Chefs und Kol-

legen (sind ja nicht

alle nett) ebenso. 

Rente! Sein eige-

ner Herr sein! Den

verhassten Wecker

unters Bett feuern

und sich unter der

wohlig warmen

Daunendecke noch 

einmal auf die andere Seite drehen. 

Herrlich!

Und dann? 

Was tun mit der neu gewonnenen Frei-

heit und Freizeit? Den Garten pflegen?

Hat nicht jeder. Und ist bei Regen und im

Winter keine tagesfüllende Beschäfti-

gung. Nur auf der Couch liegen und 

Videospiele zocken? Wird auf die Dauer

auch ganz schön öde.

Womit verbringen Deutschlands Renter

ihre Zeit? Das Hamburger Statistik-Portal

Statista weiß es. Hier die Hitparade der

Rentner-Lieblingsbeschäftigungen:

Platz 1.

Nach ihrer beliebtesten Freizeitbeschäfti-

gung gefragt, war die Antwort für un-

glaubliche 97,5 Prozent der 60- bis 69-Jäh-

rigen klar: Fernsehen! Das allerdings ist

keine Rentnerdomäne: Auch in den ande-

ren Altersgruppen punktet TV mit ähnlich

hohen Zahlen

Platz 2.

Wer nicht gerade fernsieht, der kriegt was

auf die Ohren: 90 Prozent aller über 60-

Jäh ri gen sind begeisterte Radiohörer.

Platz 3.

Frische Luft tut gut: Mit 83 Prozent landet

das Spazierengehen bei den über 60-Jäh-

rigen auf Platz 3 der Beliebtheitsskala.

Platz 4.

Lichter, Lafer, Nelson Müller: Der im TV all-

gegenwärtige Kochboom hat auch

Deutschlands Rentner erfasst. 76,2 Prozent

der 60-69-Jäh ri gen nennen das Kochen als

eine ihrer be lieb tes ten Frei zeit beschäfti-

gung.

Platz 5.

Familie wird großgeschrieben.  Immerhin

54 Prozent der über 60-Jäh ri gen verbrin-

gen ihre Zeit gern mit ihren Kin dern oder

En keln.

Platz 6.

Das Buch ist tot? Denkste! Fast die Hälfte

der Senioren zwischen 60 und 69 – 

nämlich 47,6 Pro-

zent - sind beken-

nende Leser von

Büchern, ob in ge-

druckter oder digi-

taler Form als E-

Book

Platz 7.

Während der eine

liest, zupft der an-

dere Unkraut.

Ebenfalls 47,6 Pro-

zent der Rentner

zählen Gartenar-

beit zu ihren Lieb-

lingsaktivitäten.

Platz 8.

Auch im Herbst des Lebens wollen Rentner

fit bleiben: Immerhin 31.6 Prozent der 60-

bis 69-Jäh ri gen trei ben re gel mä ßig Sport.

Sind die 70 überschritten, gehen sie es ge-

mächlicher an: Da ist nur noch jede Fünfte

sportlich aktiv.

Platz 9.

Gepflegter Meinungsaustausch hält geistig

rege, auch wenn sich dabei das eine oder

andere Bierchen die Kehle hinunter be-

wegt. Das wissen rund 27 Prozent der über

60-Jäh ri gen, die ihre Weltsicht mit Begeis-

terung am Stammtisch kundtun. Oder sich

in anderen Hobbygruppen treffen.

Platz 10.

Knapp 27 Prozent der 60- bis 69-Jäh ri gen

haben seit der Flutkatastrophe vom ver-

gangenen Jahr in Eschweiler schlechte 

Karten: Sie zählen das Schwimmen zu 

ihren Lieblingsbeschäftigungen. 

Wohl dem, der eine Schwimmhalle in der

unmittelbarer Nähe hat. Rudolf
Müller
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Weiterentwicklung für Menschen im Alter – dieses

Ziel hat sich das Itertalklinik Seniorenzentrum Weis-

weiler gesetzt. Gleich zwei Neuheiten hat das Team um

Heimleiterin Simone Drach aktuell zu berichten.

„Es ist wichtig, die richtige Balance zwischen Freiraum

und Sicherheit zu bieten.“ Dies soll mit dem neuen Schutz-

system ausgebaut werden. Desorientierte Bewohner, nicht nur demenziell 

veränderte Senioren, riskieren mitunter die Gefahr, die Einrichtung unbewusst 

zu verlassen. Diesem Risiko wird mit Technik begegnet, indem die Bewohner eine

Art Armband tragen, welches als Transponder funktioniert. Sobald Zonen wie

Treppenhäuser, Aufzüge oder bestimmte Türen übertreten oder mit dem Rollstuhl

durchquert werden, wird ein optisches und akustisches Signal ausgelöst, das

nicht nur die Senioren, sondern vor allem das Pflegepersonal warnt. 

Mehrere Stellen im Seniorenzentrum – zum Beispiel der Empfang, die Sozial-

dienstleistung sowie die Heimleitung – werden so direkt darauf aufmerksam ge-

macht, dass ein desorientierter Bewohner auf „Abwegen“ ist.

ITERTALKLINIK SENIORENZENTRUM WEISWEILER
ForTschriTTe Für menschlichKeiT, schuTz unD FreiheiT

„Das Ziel ist, den Senioren Schutz zu bieten und somit

Freiheit zu gewähren. Zudem reduziert es den Stress 

bei unseren Fachkräften, wenn sie früher umständlicher

nach einem Bewohner gesucht haben“, erläutert Heim-

leiterin Simone Drach. Sie freut sich nicht nur auf diese

Weiterentwicklung, die zunächst in einem Wohnbereich

der stationären Pflege angewendet wird. 

Darüber hinaus hat das Leitungsteam des Itertalklinik Seniorenzentrums zum 

einen individuelle Feedback-Runden eingeführt, um die Fachkräfte strukturierter

als bisher zu stärken. Zum anderen wurde jüngst ein Werte-Kodex aufgestellt. 

Dieser dient als Leitbild für alle 90 Mitarbeiter und verfolgt eine menschliche und

mitarbeiterorientierte Einrichtungskultur nach dem Motto: Jeder ist wichtig und

hat ein offenes Ohr verdient. 

Der Kodex umfasst folgende sechs Elemente: Integrität und Ehrlichkeit, Respekt,

Loyalität und Zusammenhalt, Professionalität, Teamwork und Engagement. 

Diese Ideale sollen sowohl für die stationäre Pflege als auch für die Tagespflege 

und das Betreute Wohnen gelten.

V.l.n.r.: Wohnbereichsleitung Jenni Kuper, Heimleitung Simone Drach und Pflegedienstleitung Laura Jülich

Das neue Armbandsystem
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TRI-O-MED
„Denn WAs Wir Tun, Tun Wir Für sie.“

Diese Philosophie wird bei TRI-O-med gelebt – freundlich, kom-

petent und zuverlässig. Denn wenn überraschend die Situation ei-

nes Pflegefalls in der Familie eintritt, erhalten die Betroffenen und

ihre Familien umfassende Beratung und sofort notwendige Hilfe.

„Als aktiver Vertragspartner der Kranken- und Gesundheitskassen

sowie der Kranken- und Pflegeversicherung dürfen wir Sie schnell

beliefern und übernehmen die anfallenden Formalitäten, um Sie

und Ihre Angehörigen bestmöglich zu unterstützen und zu entla-

sten“, versichert TRI-O-med.

Fachkompetente und umfassende Beratung, Betreuung und Ver-

sorgung durch Reha-Hilfsmittelberater, examinierten Kranken-

schwestern und Wundtherapeutinnen nach ICW werden gebo-

ten. Dabei steht qualifiziertes Fachpersonal im Innendienst für

alle Leistungsbereiche zur Verfügung. Zudem gehören Schulungen

aller Art und 24-Stunden-Notdienst für Maßnahmen zur Lebens-

erhaltung zum Portfolio des Gesundheitszentrums.

Aachener Str. 30  •  52249 Eschweiler  •  Tel.: 02403 - 78 84 - 0
Fax: 02403 - 78 84 - 19 • info@tri-o-med.de • www.tri-o-med.de
Zufahrt:  Auerbachstr. /Mediamarkt • Geöffnet:  Mo - Fr  7 - 18 Uhr
Kostenfreie Parkplätze direkt vor dem Haus

Rathausstraße 86  •  52222 Stolberg  •  Tel.: 02402 - 2 38 21/ 47 07
Tel.: 02402 - 57 05  •  info@gesundheitszentrum-kleis.de  
Kundenparkplätze im Hof.   •   Auch bei uns im Haus: 
KOSMETIKSTUDIO & FUSSPFLEGE

Gesundheitszentrum Kleis

Auf der Heide 37  •  52223 Stolberg - Breinig •  
Tel.: 02402 - 34 08  •  Fax: 02402 - 30 94 8 
info@apoheide.de • www.apoheide.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8 - 18.30 Uhr • Sa von 8.30 - 14 Uhr

Schleckheimer Straße 38  •  52076 Aachen-Kornelimünster
Tel.: 02408 - 39 33  •  Fax: 02408 - 68 72 
info@inda-apotheke.de  •  www.inda-apotheke.de
Öffnungszeiten: Mo bis Fr von 8 -18.30 Uhr • Sa von 8.30 - 13 Uhr
Parken kostenlos vor der Apotheke • Zugänge, Räume barrierefrei

Stolberg  •  Eschweiler 
Breinig  •  Kornelimünster

www.gesundheitszentrum-kleis.de 

Apotheke auf der Heide
Reformhaus auf der Heide

INDA Apotheke 

TRI-O-reha
Wenn ein selbstbestimmter Alltag durch ein Handicap 

eingeschränkt wird, sind wir für Sie da.

TRI-O-care
Als qualifizierte Homecare-Dienstleister bieten wir 

professionelle Unterstützung in beratungsintensiven 

Versorgungsbereichen. 

TRI-O-kids & individual
Unsere Spezialisten schaffen individuelle Lösungen 

für besondere Menschen.

TRI-O-office
Der Kunde steht für uns im Mittelpunkt und ist 

Sinngehalt unserer Arbeit. Freundlichkeit ist eine 

unserer Kernkompetenzen. 

TRI-O-service
Ihnen helfen zu können ist unser täglicher Anspruch.

24/7 Notdienst  -  Mobil: 0171 - 35 77 700

Die gesamte Palette der Produkte 
und Dienstleistungen rund um das 
Gesundheitszentrum Kleis umfasst:

Patientenindividuelle Verblisterung von Arzneimitteln

Zubereitung von Infusionslösungen, Anfertigung 

individueller Medikamente (Zytostatika und 

Schmerztherapie)

Schneller Lieferservice

Sanitätshausartikel aller Art 

Großes Sortiment an Dessous, Miederware und 

Nachtwäsche, Brustprothesen-Kompetenz-Zentrum

Kompressionsstrümpfe und Bandagen

Orthetische und prothetische Versorgungen 

Diabetiker- und Rheumaversorgung

Stoma-, Inkontinenz- und Wundmanagement

Enterale Ernährung und Schmerztherapie

Kinder- und Jugendlichen-Individualversorgungen

Rollstühle und Reha-Hilfsmittel   

Sitzschalenanfertigung

Sauerstofftherapie und Beatmung

Kosmetikstudio, Podologie und Fußpflege

Neu im Leistungsspektrum ist „Odermed“ enthalten. 

Dies ist eine App, die den Arzt, die Krankenschwester 

und den Apotheker vernetzt.

„Ihnen helfen zu können, ist unser täglicher Anspruch“, 

fasst TRI-O-med zusammen. Dies gilt auch für die schnelle

und unkomplizierte Beratung folgender Reha-Hilfsmittel,

die alle bis zur Größe XXL erhältlich sind:

Rollatoren und Gehhilfen

Rollstühle und Aktiv-Rollstühle

Elektro-Rollstühle und Scooter

Pflegebetten und 

hochwertige Wechsel-

drucksysteme zur

Vermeidung des 

Wundliegens und 

Behandlung von 

Dekubitus

Produkte 

für Bad und 

Toilette

Apotheke Kleis
Apotheke auf der Heide
INDA Apotheke

Sanitätshaus Kleis
Orthopädie-Technik Kleis
TRI-O-med GmbH
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Stuhlinkontinenz gehört zu den größten medizinischen Tabu-The-

men. Allerdings sind bis zu 20% aller Erwachsenen mehr oder we-

niger stark vom unfreiwilligen Stuhlverlust betroffen. 

Zu den häufigsten Ursachen für Stuhlinkontinenz gehören chroni-

sche Diarrhoe, Diabetes, chronisch-entzündliche Darmerkrankun-

gen, Hämorrhoiden, Abszesse, Fisteln, neurologische Störungen

und Erkrankungen sowie Tumore und

Krebserkrankungen.

Scham oder Gesundheit?

Dr. Nick Butz, Leitender Oberarzt der

Klinik für Allgemein-, Viszeral-, Minimal-

invasive Chirurgie, Proktologie und 

Adipositaschirurgie im SAH: „Wenn 

die Patient*Innen sich überwunden 

haben und mit ihren Ärzt*Innen darüber

gesprochen haben, werden Sie zur weiteren Diagnostik und Therapie

in unser Kontinenz- und Beckenbodenzentrum überwiesen. 

Wir führen zunächst ein ausführliches Anamnesegespräch. Dann

schließen sich Basisdiagnostische Untersuchungen an.” 

Diagnostik und Therapie

In der modernen Diagnostik gibt es die Möglichkeit zur Enddarm-

untersuchung, kompletten Darmspiegelung, Ultraschalluntersuchung

des Schließmuskels und funktionelle Röntgenuntersuchungen der

Stuhlentleerung. Im Anschluss kann man ein maßgeschneidertes

Therapiekonzept konservativ oder auch minimal-invasiv operativ 

empfehlen.

Zu den nicht-operativen Therapien 

gehören Maßnahmen wie etwa Ernäh-

rungsumstellung, das Beckenboden-

training, Biofeedback-Training oder das

Training der Stuhlgewohnheiten. 

Außerdem gibt es Hilfsmittel und 

– maßnahmen zur Linderung der 

Beschwerden.

Sollte all dies nicht zum gewünschten

Erfolg führen, sind operative Therapien möglich. Dazu zählt vor allem

der Einsatz eines Darmschrittmachers. 

Das Verfahren ist seit Jahrzehnten erprobt und weist eine sehr hohe 

Erfolgsquote auf. Hierbei moduliert ein geringer Impuls die Nerven 

des Beckenbodens. Nach einer Testphase mit einem externen Gerät

wird zusammen über die dauerhafte Implantation entschieden. 

ALARM IM DARM
WAs Tun bei sTuhlinKonTinenz?

Chefarzt Dr. Mario Dellanna (links) im Fachgespräch mit seinen Kollegen Oberarzt Mohammed Abdelfattah (Mitte) und dem Leitenden Oberarzt Dr. Nick Butz
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www.sah-eschweiler.de

St.-Antonius-Hospital gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus der RWTH

Dechant-Deckers-Str. 8 • 52249 Eschweiler • Tel.: 02403-76-0
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Drei Fragen an ...

Dr. Mario Dellanna,

Chefarzt der Klinik für

Allgemein-, Viszeral-, Mi-

nimalinvasive Chirurgie,

Proktologie und Adipo-

sitaschirurgie

Stuhlinkontinenz ist oft eine peinliche Sache. 

Wer ist mein erster Ansprechpartner?

Dr. Dellanna: Wenn man das vorhandene Schamgefühl überwunden 

hat bzw. der Leidensdruck steigt, wenden sich die Betroffenen an

ihre Frauenärzt*Innen, ihre Urolog*Innen oder Hausärzt*Innen. 

Von diesen KollegInnen gelangen sie dann zu uns als Kontinenz-

und Beckenbodenzentrum. 

Blut im Stuhl – Was sollte man unternehmen?

Dr. Dellanna: Blut im Stuhl ist immer abklärungsbedürftig und 

darf nicht verharmlost werden.  

Dr. med. Mario Dellanna
Chefarzt

Chefarztsekretariat 
Anke Seitz-Best • Tel. 02403-76-1208 • Fax 02403-76-1249
Mail: sekretariat.allgemeinchirurgie@sah-eschweiler.de

KliniK Für Allgemein-, viszerAl-, minimAlinvAsive chirurgie, 
proKTologie, ADiposiTAschirurgie

Proktologische Sprechstunde

Dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung: 
Sekretariat, Anke Seitz-Best 
Tel. 02403 76-1208

Hämorrhoidenchirurgie (Staplerhämorrhoidopexie,

offene Verfahren)

Behandlung der Stuhlinkontinenz 

(Darmschrittmacher)

OP des Enddarmvorfalls

OP des ODS (Obstruktives Defäkationssyndrom)

Enddarmtumorentfernung minimalinvasiv

Abszessbehandlung

Condylomentfernung

Fistelchirurgie (Entfernung oder Verschluss)

proKTologie im sAh
Leistungsspektrum Proktologie: Diagnostik 
und Therapie von Enddarmerkrankungen

Man sollte ohne Zögern die

Hausarztpraxis kontaktieren,

die dann ggf. eine Überwei-

sung zum Facharzt ausstellt,

dies kann ein internistischer

Magen-Darmspezialist oder

ein Proktologe sein. 

Es muss sich nichts Ernstes 

dahinter verbergen. So können Schleimhauteinrisse am Anus oder

Hämorrhoiden der Grund sein, aber auch Tumore vom Magen 

bis zum Enddarm. In jedem Fall muss dies abgeklärt werden.

Zu den häufigsten Problemen im Analbereich gehören 

Hämorrhoiden. Was kann man da machen?

Dr. Dellanna: Zunächst kommt es auf eine gesicherte Diagnose an. 

Wenn dann ein Hämorrhoidalleiden vorliegt, gibt es von der Ernäh-

rungsumstellung und Salbentherapie als konservative Maßnahmen

bis hin zu verschiedenen operativen Eingriffen zahlreiche moderne

Therapieverfahren, die allesamt in unserer Sprechstunde geplant

werden können.

Dr. Mario Dellanna (Mitte) mit Mohammed Abdelfattah (links) und Dr. Nick Butz (rechts)
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In Sachen Farben, so der Slogan – doch das Meisterteam um 

Göbbels zeichnet sich ebenso für immer größere Gerüstbauten 

verantwortlich. 1971 gegründet, ist der Familienbetrieb seit fünf

Jahrzehnten der Partner für den passenden Anstrich.

Die Straße des ersten Firmensitzes gibt es heute nicht einmal mehr. 

Arno Göbbels und seine Frau Inge legten Anfang der 1970er-Jahre den

Grundstein in der Schützenstraße, heute als Indestraße bekannt. 

Sie legten als dreiköpfiges Team los, gemeinsam mit einem Lehrling, den

sie von einer anderen Firma übernommen hatten. Dabei zögerte Arno

nicht, sich gegen die Wehrpflicht aufzubäumen, und kassierte dafür eine

kleine Gerichtsstrafe. 50 Jahre später kann er darüber lachen, doch noch

heute sagt er mit Überzeugung: „Die Selbstständigkeit war mir wichtiger.“

Seine Mühen haben sich gelohnt. Nicht nur er kann sich Träger des 

goldenen Meisterbriefs nennen, auch zwei seiner drei Söhne, Guido und

Volker, besitzen bereits den silbernen Meisterbrief und führen den 

Familienbetrieb mit Leidenschaft fort. Sie stehen für die heutigen zwei

Säulen des Unternehmens: das Malerhandwerk und den Gerüstbau.

Die zwei Säulen

Die Leitung der Maler-Abteilung hat Volker übernommen. Mit seinem

Sohn Frederic ist somit die dritte Generation der Göbbels im Betrieb tötig.

Doch ehe die Farbe bei größeren Projekten an die Wand kommt, muss das

geeignete Gerüst an die passende Stelle. 

5 JAHRZEHNTE GöBBELS
FAmilienbeTrieb miT persönlichKeiT

Guido leitet den Gerüstbau und auch hier mischt wieder einer der Söhne

mit. Miguel hat den Meistertitel im Jahr 2014 erlangt. Das ist insofern eine

Seltenheit, da es lange Zeit keinen spezifischen Ausbildungsberuf dafür

gab, und die Arbeitnehmer mit dem Ruf zu kämpfen hatten, ein geringes

Bildungsniveau zu haben und wenig zu verdienen. „Das hat sich geändert,

denn die Anforderungen an den Gerüstbau sind gestiegen“, weiß Guido.

In ganz Deutschland gibt es für die spezifische Ausbildung zwei Schulen,

eine ist in Dortmund, während die andere in München unterrichtet. 

Dadurch gibt es insgesamt sehr wenige Meister, die den Gerüstbau von 

der Pike auf gelernt haben.

29

Die Zukunft

Göbbels bildet in seinen zwei 

Geschäftsbereichen aus. 

Im Malerhandwerk und im 

Gerüstbau arbeiten derzeit

mehrere Auszubildende, und

jedes Jahr wird mindestens 

ein neuer eingestellt.

Wie viele hat auch Arno Göbbels einmal klein angefangen. Vor 51 Jahren

begann er, von einer Garage aus zu arbeiten, ehe er sich vor 37 Jahren 

als einer der ersten Unternehmer im Gewerbegebiet Königsbenden 

ansiedelte. „Heute zählt unsere Firma über 20 Mitarbeiter. Die großen 

Lagerhallen des Gerüstbaus wurden zum IGP verlegt”, schildert Volker

Göbbels.

„Die Anforderungen an den

Gerüstbau werden höher. Si-

cherheit spielt eine gewichtige

Rolle, aber auch der Bedarf 

an Großprojekten nimmt zu“,

weiß Guido. Aus diesem Grund

investiert die Firma regelmä-

ßig in neue Anschaffungen.

Die Göbbels GmbH legt vor allem Wert auf das familiäre Klima im Betrieb

und darauf, Nachwuchskräften, die immer gesucht werden, Perspektiven

zu bieten. Im Lauf der Jahrzehnte wurden über 70 Lehrlinge ausgebildet. 

Im Firmensitz am Tulpenweg wird zusätzlich ein Farbenfachgeschäft 

geführt. Von dort aus werden auch zahlreiche Heimwerker und Fach-

kollegen mit hochwertigen Profimaterialien beliefert.
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OLDTIMER LIEBEN ESCHWEILER

Wenn Oldtimer reden könnten, wür-

den sie sagen: „Wir möchten bei der

Eschweiler Classic Tour dabei sein“.

Oldtimer sagen aber nix, stattdessen

entscheiden sich deren Besitzer sehr

gerne für diese Oldtimer-Rallye, denn

die Ausfahrt des AC Eschweiler, dies-

mal am 2. Juli und in ihrer 19. Ausgabe,

genießt „in der Branche“ einen außergewöhnlich guten Ruf.

Das liegt an der stets anspruchsvollen, ideenreichen und land-

schaftlich reizvollen Streckenführung, aber auch an der guten 

und straffen Organisation. „Die brauchst du auch unbedingt, denn

wenn wie bei uns viele Teams am Start stehen, muss alles wie am

Schnürchen laufen“, berichtet Club Geschäftsführer Uli Croé. 

re-sTArT nAch 2 JAhren pAuse
Die Corona-Pandemie und dann im vergangenen Jahr zusätzlich das

Hochwasser machte den Club-Verantwortlichen gleich bei zwei 

geplanten Classic Touren einen Strich durch die Rechnung. 

Club-Vorsitzender Lars Dohmen: „Umso mehr freuen wir uns, diesmal

wieder eine Eschweiler Classic Tour zu starten. Für uns bedeutet das

endlich wieder Normalität und genau dieses Gefühl möchten wir auch

in unsere Stadt transportieren. Mit dieser Eschweiler Classic Tour 

setzen wir in Eschweiler ein Zeichen, das in die Zukunft weist.“

grosses evenT
Der Automobilclub Eschweiler hat über

viele Jahre seine Classic Tour zu einer

der größten Veranstaltungen in der

Stadt ausgebaut, die startenden Teams

kommen aus dem In- und Ausland. 

Diesmal rechnen die Verantwortlichen 

wieder mit einem großen Starterfeld voller automobiler Raritäten. 

Zugelassen sind Fahrzeuge bis zum Baujahr 2002, wobei die jüngeren

Mobile in einer Sonderwertung für so genannte „Youngtimer“ 

registriert werden. Bürgermeisterin Nadine Leonhardt hat die Schirm-

herrschaft für die Classic Tour übernommen.

museum 
AuF rÄDern
Die Faszination des „alten Blechs“ steckt die Menschen an. Überall, 

wo alte Autos auftauchen, verbreitet sich nicht nur ein nostalgisches

Gefühl und Erinnerungen an die eigene Jugend werden wach, sondern

alte Fahrzeuge sind lebendige Zeitgeschichte. 

Sie zeigen die Historie unserer Mobilität, die ganz wesentlicher 

Bestandteil unseres Wohlstandes ist. Dazu bilden alte Autos die 

technische Entwicklung und das Design im Fahrzeugbau ab, sind

quasi ein rollendes Museum mit einem hohen Spaßfaktor.
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Citroen AC 4 von 1931

Die “Gangster-Limousine”
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Heinz
Heuerz

der Klasse „Sport“ werden die Teams und ihre Fähigkeiten schon hart

geprüft, und die Aufgaben verdienen schon das Prädikat „knifflig“. 

Die Eschweiler Classic Tour zählt übrigens als Wertungslauf zum 

Euregio Classic Cup.

FreiTAg zum WArmlAuFen
Bevor sich am 2. Juli für den ersten Wagen die Startflagge senkt, tref-

fen sich die Akteure am Vortag im Autohaus Zittel zur Fahrzeugab-

nahme, für Neueinsteiger wird dort ein Seminar angeboten, und ge-

gen 19 Uhr steht ein Empfang für alle Teilnehmer auf dem Programm.

Der Samstag beginnt in der Festhalle Dürwiß mit einem Frühstücks-

buffet, ehe dann um 9 Uhr beim Autohaus Sazma der erste Wagen auf

die Strecke geschickt wird. Die Zielankunft der Fahrzeuge ist ab etwa

15.30 Uhr auf dem Eschweiler Markt geplant. 

noch AnmelDungen möglich
Noch bis zum 18. Juni sind Anmeldungen möglich, immer mal vor-

ausgesetzt, es sind noch Startplätze frei. Da hilft ein Blick auf die 

Internetseite des Clubs (www.ac-eschweiler.de). Dort erhält man übri-

gens auch einen Überblick über die bereits angemeldeten Teams und

Fahrzeuge. 

Uli Croé, Club-Geschäftsführer: „Wir werden so viele Teams zulassen,

wie aus organisatorischen Gründen verantwortbar sind.“ 

Alle Infos unter: 

www.ac-eschweiler.de
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hat einen Namen

Hauptuntersuchung
Sparen Sie Zeit. Die Hauptuntersuchung nach § 29 StVO 
bieten täglich die Sachverständigen-Organisationen TÜV-
Rheinland und GTÜ an.

Hol- und Bring-Service
Wir holen Ihr Fahrzeug am vereinbarten Werkstatttermin ab 
und bringen es nach erfolgter Reparatur zu Ihnen zurück.

Elektronik & Diagnose
Durch den Einsatz modernster Diagnosegeräte und gut 
ausgebildeter Mitarbeiter führen wir schnell und sicher 
Fehleranalysen durch.

Reifen-Service
Wir führen eine große Auswahl von Sommer- und Winter-
reifen für jedes Budget. Gerne lagern wir Ihre Reifen ein.
Lassen Sie sich ein Angebot machen.

Karosserie- und Lackierarbeiten
Wir sind zertifizierter Karosserie-Spezialbetrieb der Ford 
Werke. Kleine und große Blechschäden reparieren wir 
qualitativ und preiswert. 

Horst Gerhards Autohaus e.K. • Schönthaler Str. 1 • 52379 Langerwehe • Tel. 02423/9411-0 • www.ford-gerhards-langerwehe.de

blicK in Die sTArTerlisTe
Die Starterliste war bei Redaktionsschluss zwar noch nicht endgültig,

aber verspricht jetzt schon ein hochkarätiges und sehr abwechs-

lungsreiches Starterfeld. Es geht quer durch verschiedene automobile

Epochen und dokumentiert die letzten Jahrzehnte des Automobilbaus.

So ist ein Weinsberg Roadster auf Fiat Topolino-Basis aus dem Jahr 1939

sicher eine echte Rarität, englische Roadster wie Triumph, MG, Morgan,

Calvy Mitchel sind dabei, ebenso wie Porsche, BMW, Alfa und Volvo.

Kurz, das Who is Who alter Schätzchen kommt nach Eschweiler.

FAhrspAss zuersT
Bei der Eschweiler Classic Tour geht es (wie bei allen Oldtimer-Veran-

staltungen) nicht um Bestzeiten, sondern die wertvollen alten Schätz-

chen rollen in angemessenem Tempo von Aufgabe zu Aufgabe, die 

unterwegs auf die Teams warten. 

Es geht nicht nur darum, den richtigen Weg zu finden, sondern auch

unterwegs ein paar Aufgaben zu lösen und sein Geschick im Umgang

mit dem betagten Fahrgerät zu beweisen. Das nennt man Fahrspaß.

Und der freundschaftliche Umgang mit den Mitstreitern kommt von

ganz allein, denn alle führt das gemeinsame Hobby zusammen.

Drei schWierigKeiTsgrADe
Damit jeder seinen Ansprüchen entsprechend eine angemessene 

Aufgabenstellung findet, ist die Eschweiler Classic Tour in gleich drei

Kategorien ausgeschrieben. „Das erhöht zwar den organisatorischen

Aufwand“, räumt Lars Dohmen ein, „aber wir geben uns Mühe, dass alle

Teilnehmer bei uns zu ihrem Recht kommen.“ 

In der Kategorie „Touristik“ steht der Fahrgenuss an allererster Stelle, 

die zu lösenden Aufgaben sind vergleichsweise moderat, beim 

„Tourensport“ fallen die Prüfungen schon anspruchsvoller aus und in

Triumph  TR250 Lars Dohmen

Die Ford-Weltkugel

Rowley GTC, Baujahr 1977

Schöner Wohnen auf amerikanisch

IHR AUTO.
UNSER ERVICE!

• Batterien
• Kupplungen
• Bikers Profi
• TÜV / GTÜ
• Abgasuntersuchungen
• Großauswahl an PKW 

und Motorradreifen
• Kompletträder zu 

Tiefstpreisen

• Auspuff
• Bremsen
• Stoßdämpfer
• Ölwechsel
• Inspektionen 

zum Festpreis
• Klimaanlagen-Service
• Unfallinstandsetzung
• Autoglas

Wir sind TÜV-Zertifiziert

Reifen Steinmetz
52249 Eschweiler

Aachener Str. 60 • 0 24 03 - 2 10 41-0

Reifen-Center am TPH
52134 Herzogenrath-Kohlscheid 

Kaiserstr. 133  •  Tel.: 0 24 07- 91 47-0

www.reifen-steinmetz.de

Autoservice für Pkw und Transporter
Reifen-Service kompetent und schnell
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Hohe Energiekosten

„Um ganz ehrlich zu sein, treiben mich 

als Unternehmer im Augenblick andere

Fragen um. Zum Beispiel der aktuelle 

Dieselpreis. Bei uns rollen 33 große LKWs

europaweit, und deren Tankrechnungen

treiben mich bei einem monatlichen Ge-

samtverbrauch von rund 65.000 Litern

schon um. Dieses Problem belastet unsere

gesamte Branche enorm, und wir warten

da auf klare politische Signale“, fordert

Hennes.

Logistik, ein Gesamtkonzept

Moderne Logistik ist viel mehr als reine

Speditionstätigkeit, die sich im Wesent-

lichen auf das Transportieren von Waren

konzentriert. Logistik versteht sich als maß-

geschneiderte Gesamtlösung für Kunden,

die beispielsweise verschiedene Produk-

tionsstätten miteinander vernetzen wollen.

Dazu gehören auch Lagerhaltung, Kom-

missionierung, Terminierung, Beratung

und natürlich auch Transport just in Time.

Alles digitalisiert und IT-gestützt, was 

übrigens für absolute Transparenz sorgt.

Familientradition

Logistik und Spedition gilt bei Harald 

Hennes als Familientradition, denn sein 

Vater Helmut war ebenfalls erfolgreicher

Spediteur und gab den Bazillus an seinen

Sohn weiter. Das gilt ebenso für die Liebe

zum Rennsport. Vater Helmut legte eine

lange, von vielen Erfolgen begleitete Renn-

Karriere im Tourenwagen hin, ehe Sohn

Harald ihm auch hier folgte. Erste Erfolge

fuhr Harald im Ford Fiesta-Cup ein, ehe

sein Weg in den Langstreckensport führte.

Über viele Jahre war er ständiger Gast im

Langstreckenpokal auf dem Nürburgring

und bei anderen internationalen Lang-

streckenrennen. 

„Den Rennsport habe ich vor ein paar Jah-

ren aufgegeben, aus familiären Gründen

und auch, weil mein Betrieb ein solch zeit-

intensives Hobby einfach nicht mehr 

zuließ“, gibt er zu.
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Seit 2013 in Weisweiler

Der 52jährige Hennes verlegte

2013 seinen Firmensitz ins Ge-

werbegebiet an der Dürener

Straße, wo ein hochmoderner 

Betrieb mit Werkstatt entstand. 

„Die verkehrstechnisch günstige

Lage mit direkter Autobahnan-

bindung war ein wesentliches Standort-

Argument.“ 

Die Firmenzentrale verfügt auch über eine 

leistungsstarke Photovoltaik-Anlage, die

nicht nur den eigenen Strombedarf sicher-

stellt, sondern außerdem Strom ins öffent-

liche Netz speist. 

Die Hennes-LKW-Flotte besteht haupt-

sächlich aus MAN-Fahrzeugen, einige DAF

sind auch dabei. Alle mit modernen Die-

seltriebwerken nach Euro 6-Norm ausge-

rüstet und alle im Fernverkehr unterwegs.

Nur zur Orientierung: Ein MAN TGX 18.510

wird von einem 6-Zylinder-Motor mit 12,4

Liter Hubraum angetrieben. Dieses Trieb-

werk produziert satte 510 PS. Ein kom-

pletter Zug kommt dann auf eine Gesamt-

länge von gut 18 Metern und voll beladen

rund 40 Tonnen Gesamtgewicht. Stehst du

als Fußgänger vor so einem „Monster“,

dann wirst du ehrfürchtig, denn dein Kopf

fliegt automatisch in den Nacken, um den

Favorit als sinnvolle Alternative.

Der Rohstoff ist vergleichsweise

leichter verfügbar und 2-3 Her-

steller wollen zeitnah Wasserstoff-

LKW bis zur Serienreife bringen

und am Markt anbieten. Da werde

ich ganz genau hinschauen.“

Autonomes Fahren

„Den LKW ohne Fahrer halte ich nicht 

für Science-Fiction“, blickt Hennes in die

Zukunft, „das ist mehr als nur publicity-

trächtige Zukunftsmusik. Natürlich wird

das noch dauern, denn es gibt auch da

viele ungelöste Fragen, die hauptsächlich

den praktischen Alltagsbetrieb betreffen.

Daran wird mit Hochdruck gearbeitet, und

man darf gespannt sein, was die Zukunft

da bringt.“ Aber eins ist auch für Hennes

klar: „Für unseren Alltag ist das erstmal kein

Thema.“ 

Da wartet die tägliche Routine wie z.B.

hohe Dieselpreise, akuter Fahrermangel

und ständiger Termin- und Preisdruck.

Aber Hennes bleibt Optimist: „Trotz aller

Herausforderungen liebe ich meinen Beruf,

es passiert jeden Tag Unvorhersehbares,

und deshalb bleibt es immer spannend.“ 

oberen Rand der Frontscheibe zu sehen. 

Parkt so ein Koloss neben dir, dann wird 

es dunkel.

Antriebsalternativen

Dem Elektro-LKW gibt Hennes keine realis-

tische Zukunft: „Woher soll der benötigte

Strom kommen, wenn wir über ein Aus für

Dieselantriebe bei LKW spekulieren? Zur

Batterieherstellung werden Unmengen

Rohstoffe benötigt, die meisten Sicher-

heitsfragen sind ungeklärt, ebenso die 

Entsorgungsproblematik. Reichweiten-

probleme sind ungelöst, denn eine 450

KM-Distanz bis zum nächsten Aufladen

sind für den Fernverkehr indiskutabel. 

Außerdem besteht auch im Ausland so gut

wie keine Lade-Infrastruktur für LKW. Dazu

kommen extrem hohe Anschaffungskos-

ten von mindestens 250.000 Euro pro Zug-

maschine.“

Einzige Alternative für Hennes ist der 

Wasserstoffantrieb: „Wasserstoff ist mein 

lKWs ohne FAhrer? isT DAs eine reAlisTische zuKunFTsperspeKTive

Für Die logisTiKbrAnche oDer nur science FiKTion? 

hArAlD hennes, cheF Des eschWeiler logisTiK-unTernehmens hTs,

hAT DA eine KlAre meinung. Denn er isT Durch unD Durch prAKTiKer

unD reAlisT, Der miT beiDen beinen FesT AuF Dem boDen sTehT.

Heinz
Heuerz

Als Vertragspartner der GTÜ 

bieten wir Ihnen:

• Hauptuntersuchungen 

• Änderungsabnahmen

• Abgasuntersuchungen 

• H-Kennzeichen für

historische Fahrzeuge

• NEU: Voll- & Einzelabnahmen

52249 Eschweiler  •  Königsbenden 46a  • Telefon: (0 24 03) 15 666

Geöffnet: Mo-Fr: 8.00 - 17.00 Uhr  •  Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Unsere 

Sachverständigenleistungen:

• Schaden- & Wertgutachten 

• Gebrauchtwagenprüfungen • Gasprüfungen

• Qualitätssicherung für Kfz- Betriebe 

• UVV Prüfungen

• Oldtimer-Bewertungen inkl.

Marktwertanalyse

www.gtue-eschweiler.de

Ingenieurbüro Wolf
Sachverständige für Fahrzeugtechnik & Verkehrssicherheit
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30 JAHRE EMF

5 Tage musikalische Hammer

„Schwere Zeiten für Eschweiler“, „Die Menschen

möchten die Seele baumeln lassen“, „Eine Perle im

laufenden Jahr“: Mit diesen Worten freut sich Bür-

germeisterin Nadine Leonhardt auf das Eschweiler

Music Festival. Das Besondere in diesem Jahr: 1992

als Eschweiler Jazztage vom heutigen Kulturma-

nager Max Krieger ins Leben gerufen, feiert die

Konzert-Konstante nun ihren 30. Geburtstag.

Es ist ein Jubiläum, welches nach der Corona-Pan-

demie, dem Ausfall 2020 und der Light-Version

2021, nun in die Vollen gehen kann. An fünf Tagen

hat Veranstalter Krieger namhafte nationale und

internationale Acts engagieren können. 

Mark Forster läutet als großer Hammer das Festival

ein. Tag um Tag folgen italienische Operngala, 

Q-Revival Band, Level 42 und Querbeat im Kon-

zert-Reigen aufeinander und bedienen damit die

Vielfalt musikalischer Geschmäcker.

Diese findet sich auch bei dem bewährten Rah-

menprogramm wieder, allen voran bei der EWV-

Kneipenrallye. Sie wird während der Festival-Wo-

che am Freitag- und Samstagabend nach den

großen Hauptkonzerten die umliegenden Gast-

stätten mit unterschiedlichsten Sounds füllen, von

Rock, über Pop, bis zu Rap und Partymusik. 

Ebenfalls zum „Standard“ gehört der ökumenische

Gottesdienst, der mit spiritueller Musik und bei

gutem Wetter wieder open air stattfinden wird.

„Wir möchten mit der Ökumene gleichzeitig Im-

pulse der Klage und des Danks setzen, da das EMF

genau auf den Jahrestag der Flut fallen wird“, so die

evangelische Pfarrerin Ulrike Sommer.

Kulturmanager Krieger verriet im Vorhinein, welch

technischer Aufwand direkt mit dem ersten Konzert

ansteht: Mehrere 40-Tonner-Trucks, 100 Tonnen

Stahl, 85 Helfer:innen. Diese Zahlen verdeutlichen,

welches Ausmaß allein der Aufbau für den Auftakt

mit Mark Forster annehmen wird und auf welche

musikalischen Dimensionen sich die Festival-

besucher zum Jubiläum freuen dürfen.

Tickets und alle Infos unter:

www.emf-eschweiler.de

Operngala

Manuel
Hauck

Mark Forster

LEVEL 42 Final Virus

QuerbeatQ-Revival Band
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ENDLICH WIEDER KIRMES IN ESCHWEILER!

Bereits seit der Neuauflage im

Jahr 2018 lautet das Motto der

Großen Eschweiler Sommerkir-

mes „Endlich wieder Kirmes“.

Doch noch nie war dieses Motto

so aktuell und passend wie in

diesem Jahr. Nach zwei Jahren

coronabedingter Pause kehrt 

die Sommerkirmes auf dem

Drieschplatz in diesem Jahr in ihrer gewohnten Form und ohne 

Einschränkungen zurück.

Vom 1. bis zum 10. Juli drehen sich die Karussells auf dem Drieschplatz

an der Inde – dann wird in Eschweiler endlich wieder Kirmes gefeiert.

Die Veranstalter Frank Roos und Hans-Otto Grass sind froh, den 

Besuchern gerade in diesen schwierigen Zeiten Ablenkung und 

Normalität bieten zu können. „Nach Corona und nach der schweren

Hochwasserkatastrophe im vergangenen Sommer in Eschweiler und

in der Region möchten wir den Bürgern unbeschwerte Unterhaltung

ermöglichen.“

Auf die Besucher wartet eine

große Auswahl an Attraktionen

für die ganze Familie: Deutsch-

lands spektakulärste Flugsensa-

tion „The Beast“ mit einer Höhe

von 24 Metern, das Kultkarussell

„Breakdance“ oder das „Action-

House“ als interaktiver Spaß-Par-

cours auf zwei Etagen. Darüber

hinaus sorgt der große XXL-Autoscooter mit den nagelneuen Drift-

Autos für ganz besonderen Fahrspaß. Das Angebot wird abgerundet

durch Klassiker wie „Himalaya-Bahn“ und der Geisterbahn „Zombie“ 

sowie verschiedene Kinderfahrattraktionen. Auf kulinarische Speziali-

täten wie Churros und Backfisch, aber ebenso hochwertige Spiel-

geschäfte aller Art müssen die Besucher nicht verzichten.

Die große Eschweiler Sommerkirmes öffnet täglich ab 14 Uhr ihre

Pforten. Am Dienstag gibt es zum Kindertag ein besonderes Meet &

Greet mit den Stars der Kids. Mittwoch ist traditionell Familientag mit

ermäßigten Preisen, und am Freitag (8. Juli) lässt das Feuerwerk den

Himmel über Eschweiler erstrahlen. 
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Alle Infos zur großen Eschweiler Sommerkirmes gibt es in den sozialen Medien auf Facebook und Instagram.



40

DAS WAREN STADTFEST UND ARTOPEN 2022
„Eschweiler wie Phönix aus der Asche“ – so kann man das Wochenende beschrei-
ben, als das Kunsthappening ArtOpen, veranstaltet von Kulturmanager Max Krieger,
erstmalig mit dem Stadtfest inklusive verkaufsoffenem Sonntag verbunden wurde.
Vieles kam auf einen Punkt zusammen. Nach den harten Monaten der Corona-
Pandemie und dem schrecklichen Hochwasser öffneten in der Innenstadt wieder
über 100 Geschäfte und bewiesen damit, dass Eschweiler trotz des Hypes um 
Online-Shopping immer noch als Einkaufsstadt gelten kann.

Deutlich zu spüren war an jenem Mai-Wochenende der Drang der Besucher:innen,
bei schönem Wetter wieder etwas zu erleben und die Freizeitsehnsucht zu 
befriedigen. Das ermöglichten nicht nur die 50 ausstellenden ArtOpen-
Künstler:innen in rund 20 Locations. Durch und durch fand auch die Musik ihren
Weg durch die Straßen. Zahlreiche Walking Acts ergänzten in der Fußgängerzone
das musikalische Angebot jener großen Ensembles, die vor imposanter Kulisse 

auf der Markttreppe performten – von Reggae über Dixie, Brass bis Rock. Highlights
waren zweifelsohne auch die Sambaband Diver „Diversão!“ aus Heerlen, die wie ein
Magnet die Menschen anzog, und der kunterbunte Peace-Panzer, mit dem Michael
Fischer ein politisch-künstlerisches Zeichen setzte.

Erneut zeichnete sich die ArtOpen durch die breite Vielfalt von Künstler:innen und
Stilrichtungen aus. Das ganze Programm – darunter zum verkaufsoffenen Sonntag
ebenfalls eine Hobbyfarming- und Landmaschinenausstellung von Reiterlive in den
Königsbenden, ein Keltenlager am Auerbach-Center sowie die Schausteller in der In-
nenstadt – lockte und freute ebenfalls die Einzelhändler. „Das Kundenaufkommen
hat unsere Erwartungen übertroffen“, waren sich Frank Enders vom camel active
store und Klaus Robrecht von Lederwaren Robrecht einig.

Das Video zum Wochenende finden sie unter www.filmpost.de/tv
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TA L B A H N H O F
www.talbahnhof.de

KARTENVORVERKAUF
BUCHHANDLUNG Oelrich & Drescher

Aufgrund der aktuellen Situation finden Sie die Buchhandlung 
Oelrich & Drescher vorübergehend im Eschweiler Weinladen, 
Rosenallee 26, Eschweiler 

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell 
auf: www.talbahnhof.de
oder telefonisch unter: 02403 - 3 23 11

Donnerstag, 
18.08. 20 Uhr

JOHANN 
KÖNIG
Jubel, Trubel, 
Heiserkeit
VVK  29,70 €   /   AK 34,00 € 

Freitag, 19.08. 20 Uhr

ALLITERATION AM ARSCH
Bastian 
Bielendorfer
& 
Reinhard Remfort
VVK  27,50 €   /   AK 34,00 € 

Samstag, 
20.08. 20 Uhr

MARCUS 
KREBS
Comedy alle 
wegen mir? 
PK Premium  61,85 €
PK1  41,73 €
PK2  31,95 €

Sonntag, 
21.08. 12.30 Uhr

DER 
SITZUNGS-
PRÄSIDENT
BEST OF
VVK  22,00 €   /   AK 25,00 € 

Sonntag, 
21.08. 18 Uhr

TORSTEN 
STRÄTER
Schnee, der auf 
Ceran fällt
VVK  30,80 €   /   AK 35,00 € 

ESCHWEILER MARKTPLATZ 18. bis 21. AUGUST
OPEN AIR SOMMER SPEZIAL

Optiker-Meister Günther Sinn
Neustraße 7 • 52249 Eschweiler
Tel.: 02403 / 32223

Sehr geehrte 
Kunden*innen,

Sie finden uns 
übergangsweise 
auf der

MARKTSTRASSE 1
(ehemals Café Kleifges)
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Diesmal führt uns Pit`s Reisetipp nach Frei-

burg. Schon die Anfahrt mit dem EC 6 der

Schweizerischen Bundesbahnen aus dem

Rheinland ist ein Erlebnis.

Die Zugstrecke vorbei am Rheingau mit

seinen rebenreichen Wein-Anbaugebieten

und der wunderschönen Pfalz bis hinein in

den Schwarzwald gehört sicher zu den ma-

lerischsten Bahnstrecken Deutschlands.

Kleiner Tipp von mir: Setzen Sie sich wäh-

rend der Fahrt in das Bordrestaurant. 

Bei grandioser Aussicht, ausreichend Platz

und angenehmer Atmosphäre lohnt es

sich, ein Glas Wein und einen kleinen Snack

zu genießen.

Am Bahnhof in Freiburg angekommen,

treffen wir Julia, unsere Stadtführerin. Sie

kennt die Universitätsstadt mit ihren rund

230.000 Einwohnern aus dem Effeff. Wir

sind begeistert von unserer unterhaltsa-

men kulinarischen Führung, die ich jedem

nur empfehlen kann. Freiburg mit seinem

milden Klima wird von zahlreichen kleinen

Bächen im Stadtzentrum durchlaufen. 

PIT’S STÄDTEREISEN
HALT DOCH MAL AUSSCHAU NACH FREIBURG IM BREISGAU !

Blick auf den Schwarzwald

Wir übernehmen 
alle Glaser-
arbeiten
für Sie!

Kommen Sie,
fordern Sie uns !

glas kuck

Notdienst · Fensterbau · Spiegel
Ganzglastüren und - duschen
Individuelle Lösungen in Glas
Platten · Einrahmungen · Galerie

Tel.  0 24 03 - 2 20 21
Fax 0 24 03 - 3 37 30

Dürener Straße 8-10
52249  E s c hwe i l e r

Notfall 0171-5 47 0680
info@glas -kuck .de

Gastwirtschaften rund um das Münster
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Das Münster mit seinem 116m hohen Turm

beherrscht die imposante mittelalterliche

Kulisse. Rund um die Kirche reihen sich

zahlreiche hervorragende Gastwirtschaf-

ten, Restaurants und viele kleine Geschäfte

aneinander. Die Innenstadt ist sehr gut

erwanderbar, und immer wieder ergibt

sich die Gelegenheit, einen leckeren 

Zwischenstopp einzulegen. 

Dank Julia gibt es mannigfach nette Anek-

doten und informative neue Erkenntnisse

selbst für Touristen, die öfter im Schwarz-

wald unterwegs sind. 

Pittoresk sind auch die beiden Gassen Ger-

berau und Fischerau, die wie Klein Venedig

am nur 30 km langen Flüsschen Dreisam

anmuten. Und vom 456 Meter hohen

Schlossberg hat man einen wunder-

schönen Ausblick auf die ganze Stadt und

Richtung Schwarzwald.

Freiburg hat so viel zu bieten, eine 900-

jährige Stadtgeschichte, eine tolle Altstadt

mit vielen kleinen Straßen und Toren, sym-

pathische Badenser und nicht zuletzt eine

exzellente Küche und hervorragende

Weine.

Besuchen Sie doch auch mal Freiburg, die

schöne Metropole des Südwestens, das Tor

zum Schwarzwald. Lassen Sie sich einfach

mal verzaubern vom Flair des Breisgaues.

Schon an einem Wochenende bekommt

man einen Überblick über die Stadt und

ihre Umgebung, freilich aber lohnt sich

auch ein längerer Urlaub in dieser bezau-

bernden Gegend.

Viel Spaß dabei 

wünscht euch euer 

Pit von pitsontours.

Peter
Kühling

Das Freiburger Münster Die kleine Gasse Freiburg

Wir öFFnen DAs Tor zu 
gemeinsAmen erinnerungen.

BÜCKEN-BRENDT
BESTATTUNGEN
l seit 150 Jahren in eschweiler   l

l diskret   l professionell   l sorgfältig   l   individuell   l

l  langwahn 85  l 52249 eschweiler  l Tag und nacht   l  Tel.: 02403-22502  l
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ARTENSCHUTZ IM GARTEN EDEN 
von KunsT unD FAnTAsie

Ein ganz besonderes Juwel

der Stadt allerdings ist nicht

auf den ersten Blick zu  

entdecken: ein wenig abseits

der Altstadt, aber nur einen

Steinwurf entfernt von Burg und Finkenbergkirche, liegt Birgit Engelens Skulp-

turengarten am Hammerberg. 

Ein idyllisches Refugium der Fantasie und Kreativität im Grünen zwischen histo-

rischen Bruchsteinmauern und dem modernen, kubischen Atelierhaus, in dem die

Stolberger Künstlerin ihre Ideen zum Leben erweckt.

Birgit Engelen, Jahrgang 1957, ist seit mehr als vier Jahrzehnten vielfältig 

künstlerisch engagiert und setzt sich ideenreich für die Kunstszene ihrer Heimatstadt

ein. Ihr Handwerk hat die Stolbergerin von der Pike auf gelernt: zunächst als 

Bauzeichnerin, ehe sie ein Architekturstudium begann, das sie aber bald gegen

eine dreijährige Mitarbeit in der Grafik- und Werbeabteilung der Dalli-Werke 

eintauschte. 1980 begann sie ein Studium für Grafik und Design mit den Schwer-

punkten Malerei und Druckgrafik an der Fachhochschule Aachen, ist seit 1985 

Diplom-Grafik-Designerin. 

Noch während ihres Studiums zeigte sie ihre Werke in Einzel- und Gruppenaus-

stellungen. Ihre Bilder, Skulpturen und Objekte waren seither nicht nur vielerorts in

der Städteregion, sondern auch in Duisburg, Köln, Frankfurt, im niederländischen

Vaals und im französischen Valognes zu sehen.

Was Birgit Engelen bei ihrer Arbeit immer am Herzen lag, war der Kontakt zu 

anderen Kreativen, die interdisziplinäre Vernetzung von Künstlern in der Region. 

Das zeigte sich nicht nur in den Aktivitäten des Burghaus-Vereins, dessen 

Ausstellungen sie mit organisierte, sondern auch im von ihr mit ins Leben 

gerufenen Stolberger Kunstspaziergang „Kunst rund um“, nach dessen Aus sie sich

für die Nachfolge-Initiative „Kunst auf dem Weg“ engagierte. Gemeinsam mit 

Karl-Heinz Oedekoven und Ludwig Pitz brachte sie 2010 auch die erfolgreiche 

Kunstausfahrt „Art Tour de Stolberg“ auf den Weg, die 2020wie so viele andere 

Initiativen von der Corona-Pandemie ausgebremst wurde.  

Seit 2008 ist das Atelierhaus am Hammerberg ihr Domizil. Hier, zwischen Himmel

und Erde, auf halber Höhe des Bergs am Rand der Altstadt, hat die Stolberger 

Künstlerin bisher fast 300

Künstlern und Kunsthand-

werkern eine Plattform ge-

boten und Aberhunderte von

Besuchern mit Bildern, Skulp-

turen, Musik, Tanz, Lesungen und Workshops verwöhnt. 

Dass der Skulpturengarten immer wieder ganze Scharen von Besuchern anlockt,

liegt nicht zuletzt daran, dass Birgit Engelen die Ideen nicht ausgehen. So bringt 

sie in einer außergewöhnlichen Veranstaltungsreihe ihren Gästen via Kunst wichtige,

oft aber übersehene Aspekte des Umwelt- und Artenschutzes nahe. Gemeinsam 

mit der Biologischen Station der Städteregion setzt sie sich dafür ein, Besucher

mittels Kunst für den Artenschutz zu sensibilisieren. In der Reihe „Kunst und Arten-

schutz“ (die zuletzt leider auch unter den Corona-Einschränkungen zu leiden hatte)

standen der Wald, Wildbienen, Flussperlmuscheln und  Fledermäuse bereits im

Mittelpunkt künstlerischer Arbeiten, jetzt folgen Amphibien. Arten wie Gelb-

bauchunke, Geburtshelferkröte und Kreuzkröte sind in ihren Lebensräumen 

bedroht und benötigen Hilfe. 

Einige Dutzend Künstler aus der Region haben sich in den zurückliegenden 

Monaten mit diesem Thema beschäftigt und stellen ihre Ergebnisse und Werke

Ende August in Birgit Engelens Skulpturengarten aus. Dazu gibt es eine Rallye 

für Kinder und eine abendliche Exkursion, bei der Interessierte den Lebensraum der

Geburtshelferkröte mitten in der Altstadt von Stolberg kennenlernen.

Die Biologische Station der Städteregion unternimmt zudem gemeinsam mit 

der NABU-Naturschutzstation Aachen übers Jahr eine Vielzahl von Aktivitäten, 

den Lebensraum gefährdeter Amphibienarten zu sichern und zu vernetzen, richtet

Laichgewässer her und sorgt dafür, dass die Tiere in aufgegebenen Steinbrüchen und

Kiesgruben sowie auf Bergehalden wieder heimisch werden. Rudolf
Müller

DAss sTolberg Arm An reizen isT, DAs KAnn nun WirKlich niemAnD behAupTen. 

Auch nAch Der verheerenDen FluT vom Juli vergAngenen JAhres hAT sTolbergs AlTsTADT 

nur Wenig von ihrem zAuber verloren, KünDen seine KupFerhöFe von

Teils glAnzvollen Früheren zeiTen Der KupFersTADT.

Die Vernissage zu „Kunst trifft Amphibien“ findet am Samstag, 

dem 20. August, ab 18 Uhr statt. Anmelden muss man sich lediglich 

für die Exkursion, die ebenfalls am diesem Samstag stattfindet. 

Kontakt: Tel. 02402-127 17-0 oder www.bs-aachen.de. 

Zu sehen ist die Ausstellung bis zum 28. August samstags von 14-20 Uhr 

und sonntags von 11-18 Uhr im  Atelier und Skulpturengarten von 

Birgit Engelen, Hammerberg 13, in Stolberg.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos: Stolberg-Touristik, 0049 (0)2402 99900-80, touristik@stolberg.de

www.stolberg-erleben.de

Waldreich entspannen!

Waldbaden
26.06. / 16.10. / 04.12.

       Erleben Sie
die Kupferstadt Stolberg

AD
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Waldbaden - Wie aus einem Spaziergang eine
wohltuende Erfahrung von Achtsamkeit und
Entspannung wird.

Gerade jetzt im Sommer lockt es alle wieder mehr
hinaus in die Natur. Wie gut tut jetzt ein Waldspa-
ziergang, bei dem man sich bewegen, frische Luft
schnappen oder einfach mal im Angesicht der
Sonne auf einer Bank entspannen kann. Allerdings
hat man für die Runde oft nur eine begrenzte Zeit,
und wenn man nicht allein ist, möchte man unter-
wegs mit anderen kommunizieren. So bekommt
man auf dem Spaziergang vieles von dem, was um
einen herum geschieht und was es im Wald alles zu
entdecken gibt, gar nicht bewusst mit.

Beim Waldbaden ist das anders: Das Konzept er-
möglicht einen besonders intensiven Aufenthalt
in der Natur. Man gönnt sich eine entspannte, sinn-
liche Auszeit und tut damit etwas Gutes für Körper
und Seele. 
Der Idee des Waldbadens (japanisch Shinrin Yoku)
entstand ursprünglich in Japan, um als Teil der Ge-
sundheitsvorsorge mehr Menschen in die Wälder zu
locken. Es bedeutet so viel wie Eintauchen in die 
Atmosphäre des Waldes. Wissenschaftler fingen in
diesem Zusammenhang seit den 90er Jahren an,

gezielt zu den Auswirkungen der Natur, speziell
des Waldes, auf die Gesundheit und das Wohlbe-
finden des Menschen zu forschen.
Die Ergebnisse zeigen, wie sehr der Körper die Na-
tur als sein Zuhause erkennt und wie man durch 
einen bewussten Aufenthalt in der Natur die phy-
sische und psychische Gesundheit positiv beein-
flussen kann. Durch Waldbaden verbessert sich z.B.
nachweislich die Immunabwehr. Darüber hinaus
schärft Waldbaden die Sinne und fördert durch
achtsame Wahrnehmung seiner Umgebung einen
Perspektivwechsel. Waldbaden mit Paaren und 
Familien stärkt Vertrauen und gegenseitiges Ver-
ständnis und verbessert die Kommunikation.

Und der Unterschied zum Spaziergang? Beim Wald-
baden geht man meist schweigend und sehr viel
langsamer als gewohnt, denn es geht nicht darum,
vorwärtszukommen. Mithilfe gezielter Übungen
lauscht, riecht, schmeckt, fühlt und betrachtet man
die Natur um einen herum. So erfährt man die
Kraft des Waldes mit allen Sinnen. Atem- und Be-
wegungsübungen runden das Programm ab.

Neugierig? Dann schnuppern Sie doch mal! Die
Stolberg-Touristik bietet Waldbaden zu allen Jah-
reszeiten an:

Sommer-Waldbaden 
am 26.06. von 11:00 - 13:00 Uhr
Familien-Waldbaden (Kinder erwünscht!)
am 16.10. von 11:00 - 13:00 Uhr 
Advent-Waldbaden 
am 04.12. von 11:00 - 13:00 Uhr

Waldbaden ist für jeden ab 16 Jahre geeignet, der
eine entspannte, sinnliche Auszeit erleben und sich
etwas Gutes tun möchte (ohne Hundebegleitung).
Für den ca. 2- stündigen Achtsamkeitsspaziergang
sollte man mit einer Trinkflasche, wetterfester, 
bequemer und für den Wald angemessener Klei-
dung, einer Sitzunterlage und guter Laune aus-
gerüstet sein.

Die Teilnahmekosten belaufen sich auf 15,00 €.
Eine Anmeldung ist erforderlich! 

STOLBERG-TOURISTIK

Am Alter Markt 10 •  52222 Stolberg
Tel.: 02402 / 999 00 80 • Email: touristik@stolberg.de
Öffnungszeiten: Di- Fr 10:00- 17:00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 11:00- 15:00 Uhr

Weitere Informationen und viele Tipps für Ausflüge
in der Natur: www.stolberg-erleben.de/aktiv 

WALDBADEN
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Floristik

Garten &
LandschaftsBau

Zimmermann
Friedrichstraße 20
02403-21504


